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Immer aktuell informiert:
www.hoechberg.de

Neujahrsempfang 2023 zeigt: „Höchberg hält zusammen“

Der erste Neujahrsempfang in der Amtszeit von Bürgermeister Ale-
xander Knahn, und nach mehr als zwei Jahren voller Entbehrungen, 
lockte gut 400 Bürgerinnen und Bürger in die TG Halle. Vieles war wie 
vor der Pandemie – so nahm das Ortsoberhaupt jede Bürgerin und 
jeden Bürger persönlich in Empfang und die Gäste freuten sich, end-
lich wieder gemeinsam auf das neue Jahr anzustoßen, zu plaudern 
und das ganz ohne Einschränkungen.

Genau diese Lockdown- und Pandemiezeit beschrieb Knahn in seiner 
Neujahrsansprache rückblickend zwar als schwierig, ließe ihn aber 
auch hoffnungsvoll in die Zukunft blicken, da „nicht die Einsamkeit 
und das Alleine sein als Gewinner aus dieser Zeit hervorgegangen 
sind“, sondern vielmehr, dass „Höchberg zusammen hält“. Ein As-
pekt, der sich auch in der Bewältigung der Aufnahme ukrainischer 
Flüchtlinge gezeigt habe. Nur wenige Tage nach dem russischen An-
griff am 24. Februar habe er mit Hilfe der bereits in Höchberg leben-
den Ukrainerinnen und Ukrainer einige Geflüchtete aus der Ukraine 
in der Gemeinde unterbringen können. Von anfangs 120 Menschen 
lebten heute noch 100 in Höchberg und „sind mittlerweile Teil unse-
rer Gemeinde geworden“, betonte Knahn.

Und davon konnten sich die Gäste an diesem Nachmittag einen leb-
haften Eindruck verschaffen. Unter dem Programmpunkt „beson-
dere Neujahrsgrüße“ bedankte sich eine kleine Gruppe der neuen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der Ukraine stellvertretend für 
alle bei der Gemeinde und deren Helferkreis und boten Lieder und 
Instrumentalstücke aus ihrer Heimat dar.

Fesselnd war auch die flammende Rede von Alexander Tverdohlav in 
seiner Muttersprache. Der ukrainische Kampfgeist sprach aus dem 
Herzen des Redners und vermutlich hätte es seinerseits keine deut-
sche Übersetzung gebraucht, um die Worte zu verstehen. Dennoch 
wandte er sich in nahezu perfektem Deutsch anschließend ans Publi-
kum: „Warum? fragen sich viele unserer Kinder. Warum begeht Putin 
Völkermord an unserem ukrainischen Volk?“ Es sei nun der „320. Tag 
des heldenhaften Kampfes, aber die Ukraine wird gewinnen. Wir 
kämpfen für die Freiheit aller, für die Freiheit Europas. Danke Höch-
berg, danke Deutschland – Höchberg hält zusammen.“

Weiter auf S. 6



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 2

ANZEIGEN

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!

AMT FÜR JUGEND

     UND FAMILIE
www.landkreis-wuerzburg.de

Alle Kinder verdienen es, 

glücklich zu sein.

Haben Sie den Mut, sich 

auf etwas Neues einzulassen?

Werden Sie Pfl egefamilie.

Informationen gibt es beim Pfl egekinderdienst

des Landkreises Würzburg 

Zeppelinstraße 15 

97074 Würzburg

Petra Fleischmann 

Tel. 0931 8003–5740

Mail p.fl eischmann@

lra-wue.bayern.de
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

jetzt ist bereits ein Jahr lang Krieg in Europa. Der Angriff 
Russlands auf die Ukraine am 24. Februar des vergangenen 
Jahres brachte Angst und Schrecken zurück nach Europa. 
Seitdem fliehen wieder Menschen aus ihrer Heimat, wer-
den Familien auseinandergerissen, werden Städte zerstört 
und Kriegsopfer an unzähligen Gräbern beweint. 

Auch wenn wir Angst und Not nicht direkt erfahren, ma-
chen uns die Bilder von Zerstörung und Tod immer wieder 
neu betroffen. Wir haben in Höchberg geholfen und tun 
das immer noch. Einige Menschen aus der Ukraine haben 
ein zuhause in Höchberg gefunden. Am Neujahrsempfang 
zu Beginn des Jahres haben wir diesen Menschen unsere 
Aufmerksamkeit geschenkt und teilgehabt an ihren Schick-
salen und Gedanken. Ihre Situation lehrt uns Demut.

Demut - ein Wort, das in Deutschland in der vergangenen 
Zeit ein wenig in Vergessenheit geraten ist. Vor allem als 
wichtige Tugend. Der Sinn hinter diesem Wort lässt sich 
leichter verstehen, wenn man weiß, dass Hochmut als der 
entsprechende Gegensatz angesehen wird. Demut soll in 
2023 wieder mehr unser Streben begleiten, sich und seinen 
Mitmenschen mit Respekt zu begegnen und Bescheiden-
heit und Genügsamkeit zu üben, anstatt nur egoistischen 
Bedürfnissen zu folgen. Demut ist sowohl eine Einstellung 
als auch eine Fähigkeit.

Wenn ich uns ein wenig mehr Demut wünsche, dann möch-
te ich dies nicht falsch verstanden wissen: Unterwürfigkeit 
meine ich nicht. Unser Leben soll auch mit dieser Erkennt-
nis fröhlich weitergehen. Auch das konnten wir beim Auf-
tritt der Menschen aus der Ukraine sehen und als positives 
Zeichen mitnehmen: Was Lebensmut und Lebensfreude 
bedeuten kann und welche Motivation und Kraft man aus 
einer positiven Lebenseinstellung ziehen kann.

 Auch für uns ist es wichtig, dass wir - nachdem uns immer 
mehr negative Nachrichten im Alltag erreichen - diese Freu-
de am Leben eben nicht verlieren.

Stellte uns die Pandemie diesbezüglich in den letzten Jahren 
zwar auf eine harte Probe, so hat sie uns das Lachen doch 
nicht genommen. Und auch ein Despot und Kriegstreiber 
sollte einer weltoffenen Gesellschaft nicht die Grenzen des 
Fröhlichseins aufzeigen. Es ist daher richtig und notwen-
dig, das eigene Leben weiterzuleben. Und dazu gehört es 
auch, endlich mal wieder Fasching zu feiern. Sich zu ver-
kleiden, ausgelassen und fröhlich in Wirtshäusern und auf 
den Straßen zu singen, zu lachen und fröhlich zu sein. Den 
Winter, die Dunkelheit und all die Trübsal zu verjagen, um 
miteinander mit Zuversicht und Freude in Richtung Frühling 
zu schauen. 

Ich würde mich daher sehr freuen, wenn ich viele von Ih-
nen zufrieden und gut gelaunt beim Höchberger Faschings-
zug begrüßen darf.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sitzungstermine Februar / März

Di, 07.02. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 14.02. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 07.03. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 14.03. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung

Di, 21.03. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110          Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag  9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
03.02. 19:30 Uhr 2. Prunksitzung Kath. Pfarrheim „Mariä Geburt“ Faschingsgilde Helau Krakau
03.02. 19:30 Uhr Improtheatershow | Beutelboxer kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
03.02. 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.02. 19:30 Uhr Christian Springer „Nicht egal“ | Kabarett kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
04.02. 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
05.02. 17:00 Uhr Beuchert & Metzger Winterliche Märchen kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
08.02. 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr Seniorenfasching TG Jahnturnalle Markt Höchberg - Seniorenbeirat
10.02. 19:30 Uhr SouLecka kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
10.02. 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr Seniorentanzkreis Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
11.02. 19:30 Uhr 3. Prunksitzung Kath. Pfarrheim „Mariä Geburt“ Faschingsgilde Helau Krakau
12.02. 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr Kinderfasching TG-Halle Jahnstraße TGH Turnen und Leichtatlethik e.V.
14.02. 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr Seniorenfasching Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert 
16.02.   Prunksitzung Frauenfasching Kath. Pfarrheim „Mariä Geburt“ Faschingsgilde Helau Krakau
21.02. 14:00 Uhr 46. Höchberger Faschingszug  Markt Höchberg
26.02. 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Jahreshauptversammlung Saal im Gasthaus Goldener Adler OGV Höchberg
01.03. 14:00 Uhr SPD 60plus Wandern Höchberg Waldsportplatz SPD 60plus Höchberg
01.03. 14:00 Uhr Offizielle Einweihung des Bienenhotels Richtung Tiergartengrund Markt Höchberg
02.03. 19:00 Uhr Bürgerversammlung Aula Hexenbruchschule Markt Höchberg
03.03. 20:00 Uhr Stummfilm mit Livemusik kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
03.03. 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.03. 20:00 Uhr Pupkulies & Rebecca feat. Tibau kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
04.03. 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr.

Datum  Zeit  Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter
Alle Termine vorbehaltlich aktueller Corona-Regelungen – bitte Tagespresse beachten bzw. Veranstalter vorab kontaktieren.

Fundsachen November / Dezember

2 Ketten

3 Armbänder

1 Ohrstecker

1 Paar Ohrringe

2 Kinderuhr

1 Schlüssel mit blauem Anhänger

1 blauer Regenschirm

Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender unter 
www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Nächste Ausgabe März 2023

Redaktionsschluss Sonntag*, 15. Februar
Verteilung KW 09 bis Freitag, 03. März

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

1 gelbes Stirnband

1 schwarze Kinderjacke v. 

 Tommy Hilfiger

1 Herrenuhr v. Daniel Hechter

1 Autoschlüssel VW

1 Schlüssel

1 brauner Geldbeutel
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Aus dem Rathaus

Ist eigentlich Ihr Ausweis oder Pass noch 
gültig?

Entrichtung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023

Faschingsdienstag geschlossen

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche 
des Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkas-
ten gefunden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), 
können Sie sich an verschiedenen Auslegestellen die neues-
te Ausgabe holen – oder das PDF online abrufen unter www.
hoechberg.de bzw. www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie 
mehrere Monate hintereinander kein Mitteilungsblatt be-
kommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten):
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstraße 4

Am Faschingsdienstag, 21.02.2023, bleiben Rathaus und Bürgerbüro 
geschlossen. Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen ein 
dreifach kräftiges: Höchberg helau! 

Schauen Sie doch gleich einmal nach! 
Bearbeitungsdauer Personalausweis: ca. 2-4 Wochen (22,80 
Euro/37,00 Euro)
Bearbeitungsdauer Reisepass: ca. 4-6 Wochen (37,50 Euro/60,00 Euro)
Eine kurzfristige Ausstellung ist mit zusätzlichen Kosten verbunden. 

Achtung: Die Gültigkeit eines Kinderreisepasses ist nur noch auf ein 
Jahr begrenzt! Ein Kinderreisepass kann nur rechtzeitig vor Ablauf 
der Gültigkeit verlängert werden (6,00 Euro). Andernfalls ist eine 
Neuausstellung notwendig (13,00 Euro)  

Zur Neuausstellung legen Sie im Bürgerbüro bitte ein neues bio-
metrisches Lichtbild, eine Geburts- oder Heiratsurkunde sowie 
das alte Ausweisdokument vor. (Gleiches gilt bei Verlängerung des 
Kinderreisepasses) 

Der Antrag kann nur vom Betreffenden selbst gestellt werden – auch 
Kinder müssen bei Beantragung anwesend sein! 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 08.00 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr
Auch außerhalb der Öffnungszeiten stehen wir Ihnen nach telefo-
nischer Terminvereinbarung zur Verfügung. Das Bürgerbüro errei-
chen Sie unter der Telefonnummer 0931 49707-25

Die aktuellen Einreisebestimmungen sowie weiterführende Infor-
mationen zu einzelnen Ländern finden Sie unter 
www.auswaertiges-amt.de. 

Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11.2023 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Mög-
lichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht 
haben, wird die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2023 fällig.

Der Markt Höchberg bittet, diese Zahlungstermine zu beachten. Bei 
Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung der 
Abschlagszahlungen durch die Gemeindekasse. Die Steuerpflichti-
gen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden gebeten, 
die Grundsteuer unter Angabe der Finanzadresse zu entrichten. 

Wir empfehlen allen Barzahlern ein SEPA-Lastschriftmandat abzuge-
ben. Sie vermeiden somit Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
bei verspätetem Eingang der Zahlung anfallen würden.

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
BIC: BYLADEM1SWU    IBAN: DE25 7905 0000 0010 1017 56

Raiffeisenbank Höchberg 
BIC: GENODEF1HBG    IBAN: DE92 7906 3122 0000 0703 00

Mitteilungsblatt Frankenwarte

Um den Bürgerinnen und Bürgern an der Frankenwarte weite Wege 
zu den anderen Auslagestellen Höchbergs zu ersparen, steht nun 
seit kurzem auch dort, genauer gesagt am Spielplatz Am Schindan-
ger, Ecke Friedbergweg, eine wetterfeste Prospektbox, die ab so-
fort mit der aktuellen Ausgabe des Mitteilungsblattes bestückt wird. 
Der Markt Höchberg hofft damit, eine weitere Versorgungslücke zu 
schließen.

Wolfgang Kuch gibt sein Bestes, immer für genügend Nachschub an Mitteilungs-

blättern zu sorgen.
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Aus dem Rathaus

Neujahrsempfang 2023 zeigt: „Höchberg hält zusammen“

Fortsetzung von S. 1

Langanhaltenden Beifall gab es für seinen Auftritt, aber auch für Bür-
germeister Alexander Knahn selbst, der damit Neues während eines 
traditionellen Neujahrsempfangs zuließ. Standen sonst Ehrungen 
verdienter Höchbergerinnen und Höchberger an dieser Stelle, stellte 
Bürgermeister Knahn diesmal die Würde des Menschen in den Vor-
dergrund und erinnerte an das Wörtchen „Demut“. Damit meine er 
keinesfalls Unterwürfigkeit, sondern vielmehr, „sich und seinen Mit-
menschen mit Respekt zu begegnen und Bescheidenheit und Genüg-
samkeit zu üben, statt des egoistischen Bedürfnisses zu folgen“. „Es 
war schon bequem, im Frieden zu leben. Heute in Frieden zu leben, ist 
es eben nicht. Wir müssen selbst etwas dafür tun“, appellierte Knahn 
und forderte alle Höchberger gleichzeitig dazu auf, nicht nur das 
Leben zu feiern, sondern auch die 1275-Jahr-Feier der Gemeinde, die 
sich in diesem Jahr mit verschiedensten Veranstaltungen präsentiere.

Kulturmanagerin Franciska Bouma stellte die Highlights des Jubiläums- 
programms vor. Wie das „Fête de la Musique“ („Fest der Musik“) am 
21. Juni, das seine Ursprünge in Frankreich hat und nun erstmals auch 
in Höchberg stattfinden soll. Regionale und überregionale Künstler 
sorgen an diesem Tag mit Live-Musik an verschiedenen Orten in 
Höchberg für gute Stimmung. 

Ein „Brief an die Zukunft“ als besonderes Jubiläumsgeschenk

Eine besondere Aktion wird in der Zeit von Mai bis Juli stattfinden. 
Und zwar sind dann alle Höchberger Bürgerinnen und Bürger dazu 
aufgerufen, einen „Brief an die Zukunft“ zu verfassen. Der Emp-
fänger kann man selbst, aber auch eine bekannte oder verwandte 
Person sein. Hierfür werde im Aktionszeitraum ein besonderer Brief-
kasten aufgestellt, in dem die „Briefe an die Zukunft“ eingeworfen 
werden können. Diese Briefe werden dann archiviert und erst beim 
nächsten großen Jubiläum in 25 Jahren, also im Jahr 2048, an die je-
weiligen Empfänger ausgehändigt bzw. zugestellt. Näheres dazu 
wird noch rechtzeitig im Mitteilungsblatt und auf der Homepage be-
kannt gegeben.
Drei „besondere“ Grenzgänge sowie das große Jubiläums-Marktfest 
vom 14. bis 16. Juli zählten zu weiteren Höhepunkten, versprach 
Bouma.

Den Abschluss der etwa zweistündigen Veranstaltung bildeten die 
traditionellen Grußworte des Heimat- und Trachtenvereins mit Über-
gabe der Neujahrsbrezeln sowie die Neujahrsansprache von Pfarrer 
Matthias Lotz mit den Segenswünschen der Sternsinger. 

Bürgermeister Alexander Knahn weist auf das Jubiläumsjahr 2023 hin, das mit vie-

len Veranstaltungen übers ganze Jahr in Höchberg begangen wird. Kulturmanage-

rin Franciska Bouma stellt die Highlights vor. Foto Wolfgang Kuch

Musikalisch umrahmt wurde der Neujahrsempfang von den Acoustic Pilots, die 

mit bekannten Klassikern für gute Stimmung sorgten. Foto: Daniela Hartlieb

Besondere Neujahrsgrüße erbrachten die ukrainischen Mitbürger. Foto Wolfgang Kuch
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Aus dem Rathaus

Förderung des Landkreises Würzburg für 
Balkon- bzw. Stecker-Solargeräte 

ANZEIGE

Genehmigung der förderfähigen Anträge erfolgt vorerst unter 
Vorbehalt

Der Landkreis Würzburg möchte auch in diesem Jahr einen Anreiz 
für seine Bürgerinnen und Bürger schaffen, sich aktiv für die Ener-
giewende einzusetzen und damit zum Klimaschutz beizutragen. Aus 
diesem Grund ist die Förderung für Balkon- bzw. Stecker-Solargeräte 
nach einigen Anpassungen im Antragsformular nun in eine neue För-
derrunde gestartet. 

Die aktuellen Antragsunterlagen sind auf der Seite des Stabsstel-
lenfachbereichs Klimaschutz, Energiewende und Mobilität unter  
www.landkreis-wuerzburg.de/Wirtschaft-Regionalmanagement/
Klimaschutz/ abrufbar.

Der Landkreis-Zuschuss für den Kauf von Stecker-Solargeräten mit 
einer maximalen Anschlussleistung von 600 Watt beträgt 50 Prozent 
der Bruttoanschaffungskosten und ist auf höchstens 200 Euro be-
grenzt. Die Genehmigung der förderfähigen Anträge erfolgt vorerst 
unter Vorbehalt, da die Auszahlung der Fördermittel erst nach dem 
rechtskräftigen Inkrafttreten des Haushaltes des Landkreises Würz-
burg erfolgen kann.

Weitere Informationen bekommen Interessierte bei Christian Graf 
telefonisch unter 0931 8003-5114 oder per E-Mail an c.graf@lra-wue.
bayern.de.

Herzliche Einladung

Mittwoch, 8. März | 19 Uhr

Donnerstag, 2. März | 19 Uhr

zu den Bürgerversammlungen 2023

Aula Hexenbruchschule, R.-Harbig-Platz 5 

Kulturscheune, Wallweg 3

Nutzen Sie die Gelegenheit im Anschluss an 

meinen Rechenschaftsbericht Ihre Anregun-

gen zur Höchberger Kommunalpolitik mit 

dem „Rathaus-Team“ zu diskutieren.

Ihr

Alexander Knahn

1. Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Verabschiedung von Reinhard Klinger

Passender hätte die Verabschiedung des 
langjährigen Kulturreferenten Reinhard 
Klinger nicht terminiert werden können. 
Denn sein letzter „Bühnengang“ ging Hand 
in Hand mit dem Abschiedskonzert des Mu-
sikerduos Kurt Faber und Harald Fuchs, bes-
ser bekannt als „TWO AGAIN“, für die Klinger 
immer einen festen Platz im Programm des 
Kulturstübles reserviert hatte.  

Als Reinhard Klinger im Jahr 1996 das Amt des 
Kulturreferenten übernahm, sorgte er fortan 
dafür, dass sich das „Kulturstüble im Lamm“ 
weit über die Ortsgrenzen hinaus einen 
Namen machte. Unbekannte wie auch be-
kannte Künstler gaben sich dort die Klinke in 
die Hand. Beispielhaft seien hier Urban Priol, 
Harald Schmidt, Michl Müller, H. G. Butzko 
oder Sebastian Reich genannt.

Lobende Worte des Bürgermeisters
Klinger war mittlerweile ebenfalls aus dem 
aktiven Dienst ausgeschieden, eine würdi-
ge Verabschiedung konnte allerdings bisher 
nicht stattfinden, bedauerte Bürgermeister 
Alexander Knahn. Jetzt, beim Abschieds-
konzert von TWOAGAIN, war der würdige 
Rahmen gefunden. Die Kulturscheune war 
ausverkauft, alles gerichtet für ein tolles 
Konzert und so begann der Abend auch. 
Doch vor der Zugabe ergriff der Bürgermeis-
ter das Wort und holte Reinhard Klinger auf 
die Bühne. Der war sichtlich gerührt, als ihm 
Knahn einen „Höchberger Krack“ überreich-
te. Genau diese Preisform hatte Klinger ins 
Leben gerufen, als Auszeichnung für Künst-
ler, die sich um die Kultur im Kulturstüble 
verdient gemacht hatten.

Knahn lobte Klingers Einsatz für die Klein-
kunst und vor allem seine Leidenschaft, mit 
der er seine Aufgabe erfüllte. Über 750 Veran-
staltungen hatten Klinger und das Wirtsehe-
paar Marlis und Ernst Härtel seit 1996 durch-
geführt, damit nannte Knahn überraschende 
Zahlen. Viele Stammgäste hätten dadurch 
das Kulturstüble als ihr „Wohnzimmer“ be-
zeichnet und dieses Stammpublikum habe 
schließlich auch zum Bau der Kulturscheune 
animiert, um die Kultur auf noch breitere 
Füße zu stellen. Auch hier habe Klinger so-
fort mitgeholfen, um für einen erfolgreichen 
Übergang zu sorgen.

Feuchte Augen beim Geehrten
„Ich habe mich gerne für die Kultur einge-
setzt“, sagte Reinhard Klinger mit feuchten 

Augen, denn der Abschied ging ihm sehr zu 
Herzen. Das Einzige, was er am letzten Abend 
vermisst habe, war der Satz: „Hau dir den 
Kopf nicht an“, den Ernst Härtel jedes Mal 
im Kulturstüble gesagt hatte, weil sich die 
Dachbalken so knapp über den Gästen und 
Künstlern befanden. Klinger bedankte sich 
bei Knahns Vorgänger im Amt, Peter Stichler, 
der ihn einfach hätte gewähren lassen und 
so für eine Marke der Kultur in Höchberg ge-
sorgt habe. 

Kurt Faber und Harald Fuchs spielten noch 
ein paar Zugaben, doch dann war auch für 
sie nach mehr als 40 gemeinsamen Jahren 
Schluss. So haben drei herausragende Per-
sönlichkeiten an diesem Abend die Bühne 
verlassen.

Reinhard Klinger (mitte) wurde von Bürgermeister Alexander Knahn und Altbürgermeister Peter Stichler nach 

26 Jahren als Kulturreferent der Gemeinde Höchberg nun offiziell verabschiedet. | Foto: Wolfgang Kuch
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

FEBRUAR&MÄRZ
IMPROTHEATER - Beute lboxer  | 
Fr, 03. Februar | 19:30 Uhr | ausverkauft

Die Beutelboxer. Vier sympathische und spritzi-
ge Schauspieler sowie ein wunderbarer Pianist, 

die seit Jahren in der fränkischen Metropole für Furore sorgen, werden Ihnen un-
vergessliche Geschichten nach Vorgaben des Publikums erzählen, ein Feuerwerk 
von spontanen Ideen und Kreativität. Jede Szene entsteht im Augenblick, einma-
lig und unwiederholbar. Ein absolutes Highlight, ein unvergesslicher Abend der 
besonderen Klasse. Improtheater vom Feinsten.

POLIT. KABARET T - Chr i s t ian 
Spr inger  |  Sa, 04. Februar | 19:30 Uhr 
| 22,50 €
Ich bin bekennender Nichtradfahrer. Das ist 

nicht wichtig für das Programm. Obwohl. Wer teilt die Welt eigentlich morgens 
immer ein in: wichtig und nicht wichtig? Und abends steigt die ganze Welt un-
zufrieden ins Bett, weil es so viel Grausiges gibt, weil es so viele Trottel gibt, und 
weil es so viele gibt, die behaupten, sie wissen, wie es geht. Die Klugscheisser 
dieser Welt wissen immer, wo der Hammer hängt und was effektiv ist. Ich weiß 
meistens nicht, wo mein Hammer liegt, geschweige denn der dazugehörige Na-
gel. Das ist nun wirklich egal. Aber da draußen gibt es Dinge, die sind eben nicht 
egal. Und darüber erzähle ich.

LESUNG - Mi t  Märchen  zum Glück 
|  So, 05. Februar | 17 Uhr | Spendenbasis

Was erzählen uns diese uralten Lebensweishei-
ten? Warum faszinieren sie uns? Wie wir die Not 

wenden können, zeigen sie auf. ‚Viele Wege zum Glück gibt es‘, sagen sie uns.
‚Alles wird gut‘ fl üstern sie geheimnisvoll. Eine Palette von Märchen zeigt He-
lena Beuchert in ihrem neu erschienen Buch auf. An diesem Abend liest sie 
eine Auswahl daraus vor. Die Musikpädagogin Barbara Metzger illustriert die 
Geschichten mit Musik. Die Spenden gehen an die Höchberger Tafel

70er  Jahre  - SouLEcka  | 
Fr, 10. Februar | 19:30 Uhr | 13 €
Tanzveranstaltung / keine Bestuhlung
Soulecka ist die erste Wahl, wenn es um Funk, 
Soul und Groove Musik geht. Wir sind Garant 
für eine schweißtreibende Party. Egal ob Ihr auf 

den Soulsound eines Wilson Pickett, auf den Funk eines James Brown oder auf 
den rauen Bluessound des jungen Joe Cocker steht, die Soulecka Combo wird 
Euch mit ihren Interpretationen vieler großer Hits begeistern. Zusammengesetzt 
aus einem Pool exzellenter Musiker, liefern wir Euch fette Grooves in feinstem 
Sound. 9 köpfi ge Formation mit Gitarre, Bass, Drums, Keys, Bläser, je zweimal 
female- und Male Vocals, allesamt Profi musiker! Also auf geht`s feiert mit uns 
und feiert die Fete eures Lebens! Wir wissen wie wir Euch und eure Freunde 
zum Tanzen bringen!

KONZERT - Mus ika l i s che  Gar ten-
f reunde  - „Gassenhauser  durch 
d ie  Jahrhunder t“ |  Sa, 11. Februar | 
19:30 Uhr | 17€

Die musikalischen Gartenfreunde – Musik fürs Herz, Texte zum Nachdenken.
Ein Abend mit gängigen und eingängigen Melodien verführt zum Mitsummen- 
und Singen. Die Kombination aus Akkordeon, Violine und Stimmen interpretiert 
auf ganz eigene Art oft Gehörtes neu. Klassik bandelt mit französischen Chan-
sons und Operette mit Schlagern an, Piazzolla wagt einen Blick über den Atlan-
tik. Lassen Sie sich überraschen!

JAZZ - Core  Tr io  feat . T iz ian  Jos t , 
V ib ra fon  |  So, 12. Februar | 19:30 Uhr 
| 22,50 €
An diesem Abend stehen natürlich Stücke auf 

dem Programm, die den selten gehörten Zusammenklang von Vibrafon und 
Gitarre zusammen mit der starken Rhythmusgruppe des CORE TRIO in den Vor-
dergrund stellen. Swingende Rhythmen, Anleihen bei brasilianischen und kuba-
nischen Grooves und viel Spielfreude sind das Konzept mit dem das Quartett 
begeistert und sie präsentieren neben Eigenkompositionen vielschichtige und 
mitreissende Bearbeitungen von zu selten gehörten `Jazz – Hits´.
— Ein spannendes Aufeinandertreffen ! —

STUMMFILM MIT L IVEMUSIK - 
Prof . Chr i s toph  Wünsch  |  Fr, 03. 
März | 20 Uhr | 14 €
Gezeigt werden: Charley Chase: LIMOUSINE 

LOVE (1928) und  Charley Chase: DOG SHY (1926).
Charley Chase war kein einfacher Slapstick-Komiker, sondern er prägte eher 
eine Form der Situationskomödie, in der er meist als ein schüchterner, nervöser 
Durchschnittsbürger oder als jugendlicher Draufgänger auftritt. Zu seiner Zeit 
war Chase sehr populär und auch an der Kinokasse erfolgreich. Seine Zweiakter, 
die er Mitte der zwanziger Jahre drehte, schlachten sehr effektiv Geschichten 
aus, in denen Chase in peinliche und immer verwickeltere Situationen gerät. 

KONZERT - Pupkul ies  & Rebecca 
feat . T ibau  |  Sa, 04. März | 18:30 Uhr | 
17 € - Tanzveranstaltung!

Einlass Film 18:00 Uhr, Filmbeginn 18:30 Uhr 
(begrenzte Anzahl an Sitzplätze zur Verfügung), Einlass Konzert 19:30 Uhr, Be-
ginn 20:00 Uhr (Stehveranstaltung)
Die elektronische Klangästhetik von Pupkulies & Rebecca, irgendwo angesie-
delt zwischen Chansons, House und Pop, vereinigt sich mit den afrikanischen 
Kompositionen des aus Cabo Verde stammenden Musikers Tibau Tavares. Pul-
sierende Pophymnen mit Einfl üssen afrikanischer Musik gebettet im Rhythmus 
von House Grooves. Gesungen wird auf Crioulo, der Sprache von Cabo Verde wie 
auch auf französisch und englisch sowohl von Tibau wie auch Rebecca.

COMEDY - Ingo  Appel t  „Der 
S taats t ra iner“ |  Do, 09. März | 19:30 
Uhr | 32,50€
Der Comedian präsentiert sein neues Programm: 

Mehr Spaß war nie! Wenn er kommt, haben die Nörgler Sendepause! Ingo Ap-
pelt hat ein Geheimrezept gegen die deutsche Depression gefunden: Es gibt so 
lange auf die Zwölf, bis die Sonne wieder scheint. Schmerzen werden wegge-
lacht. Schon ein einziger Besuch seines neuen Programms „Der Staats-Trainer“ 
ersetzt mehrere Jahre Therapie – und zwar für Männer wie für Frauen! Denn 
Ingo Appelt gibt der allgemeinen Miesepetrigkeit den Rest – zur Not mit einem 
gezielten Tritt in den Arsch. Es kann so einfach sein.

17.03  Häisd n Däisd17.03  Häisd n Däisd 29€ / 26€29€ / 26€

19.03  OHA! Ein Designmarkt19.03  OHA! Ein Designmarkt freier Eintrittfreier Eintritt

23.03  Birgit Süß: Projekt Rosa23.03  Birgit Süß: Projekt Rosa 17€17€

24.03  Hommage an Ella Fitzgerald24.03  Hommage an Ella Fitzgerald 20€ / 16€20€ / 16€

25.03  Double One25.03  Double One 17€ / 15€17€ / 15€

Aus dem Rathaus
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Geschichten  und  geschichtliches

Quelle: Höchberger Lesebuch, S. 87 (1998)

Mein Heimatort von Wald umgrenzt,
mein liebster Ort auf Erden,

ob grau umwölkt, ob sonnbeglänzt,
nichts soll mir teuer werden

als du, das all mein Glück enthält,
du liebes Fleckchen Heimatwelt.

In dir lieb` ich mein Heimatland,
die Nähe wie die Ferne,

lieb dich im glühen Sonnenbrand,
in Silberglanz der Sterne,

mein Heimatland, so liebereich,
ihr Heimattreuen lieb ich euch,
mein Heimatland so liebereich,
ihr Heimattreuen lieb ich euch.

Verklärt im ersten Sonnenstrahl,
von Sagengold umwoben,

die alte schöne Kirche steht
inmitten hocherhoben,

vom Himmel selbst dorthin erwählt,
wie es der Volksmund treu erzählt,

vom Himmel selbst dorthin erwählt,
wie es der Volksmund treu erzählt.

So grüß ich dich Wald, Feld und Flur
Voll Glaube, Lieb und Hoffen.

Auf unsrer Ahnen goldnen Spur
seh` ich den Himmel offen,

grünt frisch das Kräutlein Seligkeit,
blüht Freud und Friede weit und breit,

grünt frisch das Kräutlein Seligkeit,
blüht Freud und Friede weit und breit.

Gott schütze dich mein Heimatort,
froh sollst du immer leben,
der alte, gute Frankengeist

soll allzeit dich durchbeben,
muß Glanz und Glück und Sonnenschein

stets aller Herzen Wonne sein,
muß Glanz und Glück und Sonnenschein

stets aller Herzen Wonne sein.

Muß ich mal wandern weit von hier,
o Heimat, wundersüße,

darf in der Ferne auch an dir,
ich sende beste Grüße.

Kehr ich einst von der Fremde heim,
sollst du mein Höchberg Heimat sein,
kehr ich einst von der Fremde heim,

sollst du mein Höchberg Heimat sein.

Der Musiker Josef Schmitt, geboren 1878, war lange Jahre Organist in Höchberg und von 
Anfang an Mitglied des Verschönerungsvereins. Von 1890 - 1897 besuchte er die Musik-
schule in Würzburg, wurde Chordirigent und wirkte mehrere Jahre als Kurmusiker in Bad 
Brückenau. Sein Vater führte das Gasthaus „Zur Traube“, das am heutigen Ort der Spar-
kasse stand. Viele Musikstücke, die bei örtlichen Feiern gesungen und gespielt wurden, 
stammten aus seiner Feder. So widmete Schmitt seiner Heimatgemeinde ein Lied für 
gemischte Chöre, in dem sich seine ganze Liebe und Verbundenheit zu Höchberg wider-
spiegelt.
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Anette Wagner in den Ruhestand 
verabschiedet

44 Jahre Rathaus! Zum 01.06.1978 trat Frau Wagner nach der Ausbil-
dung beim Finanzamt Würzburg ihren Dienst beim Markt Höchberg 
an. Bereits zum 15.05.1979 wurde sie zur Standesbeamtin ernannt. 
Während der gesamten Beschäftigungszeit war sie stets dem Sach-
gebiet Sozial- und Ordnungswesen, Standesamt und Friedhofsamt 
zugeordnet. 

Nach der Zulassung zum fachgebundenen Aufstieg wurde sie nach 
dem Ausscheiden des langjährigen Mitarbeiters Peter Eisenmann 
zum 01.07.2013 zur Leiterin des Sachgebiets ernannt. Am 30.08.2016 
konnte das 40-jährige Dienstjubiläum gefeiert werden. Nun begann 
für sie zum 26.12.2022 die Freistellungsphase der Altersteilzeit.

Zusammen mit dem Personalrat dankte der 1. Bürgermeister Alex-
ander Knahn der künftigen Ruheständlerin für die geleistete Arbeit. 
Frau Wagner war eine vorbildliche Mitarbeiterin, die in ganz beson-
derer Weise ihrer Heimatgemeinde verbunden sei, dies spiegelte sich 
auch täglich in ihrer Arbeitsweise wider. 

Ihre stets freundliche Art und die besonders ausgeprägte Hilfsbereit-
schaft bleiben in guter Erinnerung.

Anette Wagner (Mitte) ist von Bürgermeister Alexander Knahn (rechts), dem Lei-

ter des Hauptamts Gerd Waltinger sowie den Bürgerbüro-Kolleginnen Lea Klein 

(links) und der künftigen Leiterin Claudia Bräuer kurz vor Weihnachten in den 

wohlverdienten Ruhestand verabschiedet worden. Foto Martina Domes

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 

Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de

Räum- und Streupflicht

Alle Jahre wieder dürfen wir an die Bestim-
mungen laut Gemeindeverordnung zur Räum- 
und Streupflicht erinnern, die besagt, dass 
innerhalb der geschlossenen Ortslage die 
Eigentümer von bebauten und unbebauten Grundstücken, die an 
öffentliche Straßen, Wege oder Plätze angrenzen, verpflichtet sind, 
die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege oder Gehbahnen bei 
Schnee und Glatteis auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu halten. 

So sind bei Schneefall die Gehwege oder Gehbahnen während der 
Zeit des Tagesverkehrs von Schnee und Eis so oft zu räumen, dass 
diese ohne Gefährdung begehbar sind. Zur Eindämmung der Rutsch-
gefahr sind geeignete abstumpfende Mittel (z.B. Sand oder Splitt) 
einzusetzen.
Als Tagesverkehr gilt an Werktagen die Zeit von 6.30 - 20.00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen von 8.00 - 20.00 Uhr. Es besteht ausdrücklich 
auch Räum- und Streupflicht, wenn kein Gehweg vorhanden ist. In 
diesem Fall ist eine Gehbahn (1 m breit) auf der Straße zu streuen 
bzw. zu räumen.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der 
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Internetseite des 
Marktes Höchberg www.hoechberg.de

Winterdienst des Marktes Höchberg:
Im Straßenbereich bearbeiten die Mitarbeiter des Bauhofes Höch-
berg zuerst die Bus- und Hauptstrecken. Die übrigen öffentlichen 
Straßen werden anschließend bearbeitet.

Parallel zum Räum- und Streueinsatz auf den 
Straßenflächen bearbeiten die Mitarbeiter 
im Bereich des Fußgängerverkehrs die Bus-
haltestellen, Treppenanlagen und Gehwege 
der gemeindeeigenen Grundstücke.
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Einladung zum Höchberger Faschingszug Lesekoffer: Mit Kinderbüchern für Vielfalt 
und gegen Rollenklischees

Die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes stellt den „Lesekoffer der 
kunterbunten Lebenswelten“ für Kindergärten und Kitas bereit

Bildung ist der beste Weg, um Vorurteile abzubauen und Akzeptanz 
zu fördern. Deshalb hat Carmen Schiller, Kommunale Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises Würzburg, einen Bücherkoffer 
zusammengestellt, der Kindern Vielfalt und Gleichberechtigung nä-
herbringen soll. Die Kinderbücher vermitteln in leicht verständlicher 
Sprache und altersgerechten Geschichten verschiedene Arten des 
Zusammenlebens, unterschiedliche Lebensvorstellungen sowie die 
Vielfalt von Lebensrealitäten. Dabei wird mit nicht-zeitgemäßen Rol-
lenklischees gebrochen.

Der Lesekoffer ist für Kindergärten und Kindertagesstätten im Land-
kreis Würzburg gedacht. Als erstes liegen die Bücher im Kindergarten 
Wiesenwichtel in Hettstadt aus, danach wandert der Koffer weiter. 
Der kostenfreie Verleih kann von Kitas und Kindergärten angefragt 
werden. Ziel ist es, pädagogische Fachkräfte bei der Arbeit mit Kin-
dern zu unterstützen. 

Interessierte können sich bei Carmen Schiller per Mail an Gleichstel-
lung@lra-wue.bayern.de melden.

Über den neuen Lesekoffer für die Kita LaRaLand freuten sich kürzlich (von links): 

Martina Flessenkemper vom Verlag minedition, Gleichstellungsbeauftragte Car-

men Schiller, Landrat Thomas Eberth, Praktikantin Leonie Lückel und KiTa-Leiterin 

Petra Heid. Foto: Lucas Kesselhut

 Faschingszug
Höchberger

21.02.23
14 Uhr

>>Der 46. Faschingszug startet wieder, 

das ist doch klar 

– ins 1275. Höchberger Jubeljahr<<

ZUGVERLAUF

Kister Straße (Aufstellung) – 

Wirtsgasse – Hauptstraße – 

Heidelberger Straße

After-zuch-Party
Bergstraße/ Heidelberger Str. /Grundweg

Der 46. Faschingszug startet wieder, das ist doch klar – ins 1275. Höch-
berger Jubeljahr!

Alle Bürgerinnen und Bürger Groß und Klein sind herzlich zum Fa-
schingszug am Faschingsdienstag, den 21. Februar 2023, um 14 Uhr 
eingeladen.

Zugverlauf:
Von der Kister Straße bewegt sich der „Zuch“ unter der Leitung von 
Zuchmarschallin Melanie Rülicke über die Wirtsgasse in die Haupt-
straße Richtung Ortsmitte, am Rathaus vorbei bis hin zum Parkplatz 
Höhe Brillen Müller/Bäckerei Rösner, wo dieser dann wendet und zu-
rück bis zur Heidelberger Straße führt. Rund um die Bergstraße er-
wartet alle Narren eine fröhliche „After-Zuch-Party“ - für Speis und 
Trank ist natürlich gesorgt!

Der Landkreis-Bus

LASS DICH
BERATEN:

APG-Kundenzentrum
Juliuspromenade 40 - 44

in Würzburg.

 0931 45280-0

KEIN DURCHBLICK IM ÖPNV-DSCHUNGEL?
Die APG hilft dir bei allen Fragen rund um den ÖPNV,  
egal ob Fahrkarten oder Fahrpläne. 

www.apg-info.de
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Pünktlich zum meteorologischen Frühlingsanfang soll das Wildbienenhotel im Tiergartengrund nun offiziell ein-
geweiht und hoffentlich emsig bezogen werden! Die Einweihung findet am 01. März um 14 Uhr durch 
Bürgermeister Alexander Knahn statt. Hierzu gibt es zusätzlich eine Reihe an thematisch passenden Angeboten 

für Groß und Klein, um sich näher mit dem Thema Wildbienen zu befassen und aktiv zu werden.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hiermit herzlich eingeladen, teilzunehmen! Zusätzlich freuen wir uns 

über jeden Verein, jede Organisation und andere Träger sowie Privatpersonen, die das Thema Wildbienen in Form von internen 
Aktionen aufgreifen. Jeder noch so kleine Beitrag kann zum Erhalt und zur Sensibilisierung bezüglich der Themen Artenvielfalt und 
Insektensterben beitragen. Nähere Infos und Kontakt: moniazecca@yahoo.com

Die Veranstalter & Veranstaltungen im Überblick:

Bayern summt – Höchberg summt mit

Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel
01.- 31.03. zu den Öffnungszeiten Beginn Wanderausstellung „Bayern summt“
09.03. 19:30 Lesung mit Susanne Götz „Klima außer Kontrolle“.

Anmeldung erbeten
15.03. 19:30 – 20:30 Diavortrag zu bienengerechter Gartenbepflanzung von

Gärtnermeister Udo Jäger. Anmeldung erbeten
22.03. 15:30 – 17:00 Waldsofa Spezial „Ich bau dir ein Haus, kleine Wildbiene“

Permakulturgruppe Höchberg

Am 18. März finden auf der Permakulturwiese von 14 – 17 Uhr verschiedene Aktionen für die ganze Familie statt. Wir wollen 
gemeinsam Saatgutbomben basteln, Stockbrot rösten sowie einen Blühstreifen anlegen. Die Permakulturwiese ist ausgeschildert 
ab unterhalb des Vogelnestspielplatzes, Richtung Wildbienenhotel und ab dem Feldweg gegenüber vom Dm Parkplatz, kurz hinter 
dem Verkehrskreisel Richtung Eisingen. Nähere Infos und Kontakt: wilhelmheiko@hotmail.com

näheres unter
www.bibliothek-hoechberg.de

und auf der Bib-Seite im
Mitteilungsblatt

Malen im Zwergenatelier  - Kinder ab 2 Jahren und älter dürfen hier zu den gewohnten Kurs-
zeiten Bienen und ihren Lebensraum malen, basteln und modellieren. Lasst euch überraschen!
Anmelden könnt ihr Euch über das Anmeldeformular auf www.zwergenatelier.de bis zum Sonntag-/
Montagabend vor Kurstermin.

Termine Uhrzeit

07./14./21./28.03. immer 14:15 Uhr

08./15./22./29.03. immer 14:15 | 15:00 | 16:00 | 17:00 Uhr

Filzen mit Annabel bei der Nähkomplizin

Der Frühling beginnt, die Bienen machen sich auf den Weg. 
Lasst uns am 25. März zwischen 10 und 12 Uhr zusammen wunderschöne Blumen und Bienen filzen. Es 
wird nass gefilzt, eine Vorerfahrung ist nicht erforderlich. Natürlich ist auch für ausreichend Filzwolle in allen 
erdenklich schönen Farben vorhanden, sodass nichts weiter mitgebracht werden muss außer: 
gute Laune und 13 Euro Materialkosten. Altersempfehlung: ab acht Jahren. 
Nähere Infos und Kontakt: mamabel@gmx.de oder www.nähkomplizin.de

Die AG planet_bee an der Mittelschule Höchberg

Die Mitglieder der AG planet_bee setzen sich für ihre Bienen, die Beziehung Mensch – Natur und allgemein 
den Klima- und Naturschutz ein. Im Rahmen der 1275-Jahr Feier der Marktgemeinde Höchberg bieten die 
Planetarier eine Reise zu den Anfängen der Beziehung Mensch – Biene an. In Zusammenarbeit mit dem Zeidler-
museum Feucht werden sie Ausstellungsstücke des Museums in Höchberg als Mini-Museumausstellung „Bienen 

und Menschen in alter Zeit“ arrangieren und motivierend durch die Zeiten führen. Dieser Programmpunkt ist in das Schulfest der 
Mittelschule Höchberg integriert, das ganz dem historischen Jubiläum der Marktgemeinde gewidmet ist und zahlreiche Schlag-
lichter von Höchbergs Wandel im Laufe der Zeit darstellt. Am 18. März ab 10:30 Uhr starten die Aktionen der AG planet_bee 
und der ganzen Schulfamilie. Wer früh genug vor Ort ist, kann ein Glas des seltenen Presshonigs aus der Bienenkiste der AG pla-
net_bee erstehen. Nähere Infos und Kontakt: sekretariat@ms-hoechberg.de und www.ms-hoechberg.de

 Nähere Infos und Kontakt: info@zwergenatelier.de
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

MÜLLFASTEN Verzichten Sie auf Verpackungen und wirken
Sie Lebensmittelabfällen entgegen.
Mit unseren Tipps klappt es ganz einfach:

3. Mülltüten adé sagen:
Altpapier und Zeitungen eignen
sich als Einlage für den Biomülleimer. 
Kompostierbare Plastiktüten können in 
der ortsansässigen Kompostieranlage 
nicht zersetzt werden.

Für den Restmülleimer können Sie die 
Plastikverpackungen, zum Beispiel vom 
WC-Papier, als Abfalltüten wiederver-
wenden.

4. Kreative Resteverwertung:
Übrig gebliebene Soßen / Säfte / flüssi-
ge Zutaten können in Eiswürfelformen 
eingefroren werden und bieten damit 
die Basis für die nächste Soße oder die 
nächste Kochrunde.

1.  Plastikfrei im Bad:
Shampoo, Conditioner, Zahnpasta und 
Duschgel gibt es in fester Form sowie in 
Pappe verpackt. Der Vorteil liegt auf der 
Hand: weniger Plastik im Bad und durch 
das eingesparte Wasser reist man mit den 
festen Alternativen auch leichter.

2. Konsum kritisch hinterfragen:
Sie haben etwas entdeckt, was Ihnen 
gefällt und wollen es kaufen? Warten
Sie wenigstens 24 Stunden ab. Wenn
Ihnen das Produkte dann immer
noch im Kopf rum spukt, schauen
Sie es sich erneut an.

SEIFE

?

„Wir vermitteln dem Nachwuchs aktuelles 
Wissen, binden die Auszubildenden in den 
Klinikbetrieb ein und begeben uns mit 
ihnen auf die Reise durch die Ausbildung.  
Wir, an der Main-Klinik, tragen damit 
unseren Teil dazu bei, dass der Pflegeberuf 
auch morgen und übermorgen ein 
attraktiver und spannender sein wird. 
Denn das ist er!“

Susanne Saemann

Leitung Station 1 / Pflegekoordinatorin

Main-Klinik Ochsenfurt gGmbH

Akademisches Lehrkrankenhaus der  

Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Am Greinberg 25 | 97199 Ochsenfurt 

Tel: 09331 908-0 | www.main-klinik.de

Ausbildungsstart September 2023: 

-	 Pflegefachkraft	(m/w/d)
-	 Operationstechnischer	Assistent	OTA	(m/w/d)
-	 Medizinischer	Fachangestellter	-	MFA	(m/w/d)
-	 Anästhesietechnischer	Assistent-	ATA	(m/w/d)	 	
-	 	Weitere	Ausbildungsberufe	im	kaufmännischen	Bereich

Du bist dir noch unsicher, ob ein Beruf in der Pflege das Richtige für dich 
ist? Bewirb dich für ein Praktikum oder ein Freiwilliges Soziales Jahr.

Alle Infos unter:  

www.karriere-main-klinik.de

Das Genussbuch

Holen Sie  

sich das neue 

Genussbuch in 

Ihrer Gemeinde-

verwaltung!

Kontakt: 

Melanie Ziegler Tel. 0931 80442-18

Carmen Mayr Tel. 0931 80442-21

Freuen Sie sich auf  

interessante Ausflugstipps  

und gutes Essen in Gesellschaft  

direkt in Ihrer Region.
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Fr, 24.02. I 10  – 17 Uhr
Augen und Ohren auf! – 
Ortsgeschichte(n) von Kindern für 
Kinder „Rund um den Marktplatz“
Zum Höchberger Ortsjubiläum beschäf-
tigen wir uns mit einem Ort im Ort. Wir 
recherchieren zur Geschichte Höchbergs 
und überlegen, was und welche Geschichten andere Kinder 
interessieren könnten. Diese nehmen wir mit Tablet und Mik-
rofon auf und gestalten so einen Audioguide zu verschiedenen 
„Höchpunkten“ der Marktgemeinde von Kindern für Kinder.
Altersempfehlung: ab 9 Jahren
Bitte Getränk und Brotzeit für die Pausen mitbringen!
Mit Anmeldung 

So, 26.02. I 15  – 17.30 Uhr
Sonntagsöffnung – 
mit dem Freundes-
kreis
Auch im Februar bietet 
unser Freundeskreis 
einen offenen Sonntag-
nachmittag für Alle an.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Stöbern, Schmökern, Spielen, 
Kaffee- und Kakao trinken und Wochenendzeitung lesen.

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren

Die beiden „Digitallotsen“
Herr Grochowski und Frau Kennerknecht 
sind für Sie vor Ort und beantworten gerne 
Ihre Fragen! 

Mi, 08.02. I 15.30 – 16.30 Uhr
Das Waldsofa mit Monia Zecca für Kinder von 4-6 J.
„Willibarts Wald“ von Duncan Beedie

Willibart ist ein Holzfäller, und er macht, 
was Holzfäller eben so machen. Jeden 
Morgen steht er auf und - HACK-HACKE-
HACK - fällt er einen Baum nach dem 
anderen. Bis eines Abends ein wütender 
Vogel vor seiner Tür steht. Willibart hat 
auch den Baum gefällt, in den der Vogel 
gerade ein schönes neues Nest gebaut 

hatte. Wo soll er nun hin? Aktion: Wir basteln Willibart

Mo, 13.02. I 15.30 Uhr
Kindertheater - mit pohyb’s und konsorten
„Der kleine Erdvogel“ nach Oliver Scherz und Eva Mug-
genthaler
„Ich will fliegen“, 
sagt der Maulwurf, 
der so klein ist, wie 
ein Eichenblatt. 
Aber Maulwürfe le-
ben unter der Erde! 
Doch die Sehnsucht 
des kleinen Maul-
wurfes ist so groß, 
dass er beschließt ein „Erdvogel“ zu werden... Eine poetische 
und zugleich witzige Geschichte über Sehnsucht, Träume, 
eigene Ziele und die Kraft der Phantasie. Altersempfehlung: 
ab 4 Jahren | Eintritt 5,-€ Kartenvorverkauf in der Bibliothek

Mo, 13.02. I 19.30 Uhr
Ein Abend für Ihre Gesundheit - Themen an der 
Schnittstelle Medizin & Psychologie

„Wege zu einem erholsamen Schlaf - Schlaf-
störungen erkennen, verstehen und wirksam 
begegnen“ Der Psychologe und Heilpraktiker 
Dr. Volker Hargutt bietet eine Vortragsreihe 
zu verschiedensten medizinischen/psycholo-
gischen Themen an. Angesprochen fühlen 
dürfen sich alle an ihrer Gesundheit Inte-
ressierten. Um Anmeldung wird gebeten. 
Weitere Themen im März/April/Mai und Juni.

Di, 28.02. I 19.30 Uhr
Ökumenische Gespräche über Gott und die Welt
Eine Einladung zu einem Gesprächsabend in der 
Bibliothek

Hätte Jesus sich an die Straße geklebt? 
– Versuch einer theologischen Annä-
herung an ein eigentlich politisches 
Thema. Eingeladen sind alle Inter-
essierten - egal welcher Konfession, 
mit oder ohne Vorwissen, kirchennah 
oder eher kirchenfern.

Vorankündigung Mai 2023 - Pflanzentauschbörse 
Schon jetzt sind fleißige Hobbygärtner:innen mit der Anzucht 
verschiedenster Gemüse- oder Salatpflänzchen befasst. Und 
oft geht von der Saat mehr auf, als benötigt wird. Damit diese 
nicht auf dem Kompost landen müssen und um die Artenviel-
falt in den Gärten zu erhöhen, veranstalten wir in der ersten 
Maiwoche eine Pflanzentauschbörse. 
Ganz herzlich laden wir alle Pflanzenliebhaber, Hobbygärtner 
oder solche, die es noch werden wollen, zum Tauschen von 
Gemüse-Jungpflanzen, blühenden Stauden, Kräutern oder 
Saatgut ein. Nähere Informationen zur Tauschbörse erhalten 
Sie im nächsten MTB.
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AWO Kinderhaus | Obst-Spende für den Nikolaus

Neuer Krippenwagen

Ab Dezember brachten alle Kinder des AWO-
Kinderhauses einen Nikolaussocken mit in 
die Einrichtung, welche gut sichtbar in den 
Gruppen gesammelt wurden. Doch über 
Nacht zum 6. Dezember waren diese plötz-
lich verschwunden. Am folgenden Vormittag 
bekamen wir überraschend Besuch vom Bi-
schof Nikolaus, der persönlich jeder Gruppe 
einen Sack vorbeibrachte.
Gespannt wurden die Säcke geöffnet und 
nachgesehen, was darin ist und ob auch 
wirklich kein Strumpf vergessen wurde.
In allen Socken waren Nüsse, Obst und Na-
schereien versteckt. Der Nikolaus wurde hier 
durch eine Vitaminspende von der Firma 
Schraud & Baunach, die das Obst für die Ni-
kolaussocken gesponsert hatte, unterstützt. 
Wir sagen vielen lieben Dank für die Unter-
stützung des Elternbeirates, der bei der Be-
füllung der Nikolaussocken geholfen hat. 

Nach langem Warten ist nun der neue Krippenwagen für unsere jüngsten „Kinderhausbe-
wohner“ geliefert worden und wurde gleich eingeweiht. Dank einer sehr großzügigen Ein-
zelspende einer Kinderhausfamilie für unseren Förderverein, konnten wir nun einen wei-
teren Krippenwagen anschaffen. Somit können jetzt die „Füchse“ und „Grashüpfer“  sogar 
gemeinsam den Wiesengrund und die Umgebung um das Kinderhaus erkunden. Der Bewe-
gungsradius für unsere Kleinkindgruppen hat sich dadurch extrem erweitert.
An dieser Stelle noch einmal ein riesiges DANKESCHÖN an den anonymen Spender.

Aus Schulen & Kindergärten

ANZEIGEN

www.greenpeace.de/

energiewende

Die Zukunft 
ist erneuerbar

gp_atom_energie_45x35_4c_az_fin.indd   1 04.08.16   17:06
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AWO Kinderkrippe im Wiesengrund | Eltern-Back-Tag

Grundschule | Information: Schulanmeldung 

Im Dezember kamen an zwei Tagen Mamas zu uns in die Krippe und 
haben mit unseren Wichteln Plätzchen gebacken. Vom Ausrollen bis 
Bestreichen und Verzieren war alles dabei, und die kleinen Wichtel 
konnten so richtig kreativ sein. Es gab sogar ein „Plätzchen-Taxi“, 
dass die Kunstwerke von einem Tisch auf das Backblech transpor-
tierte. Während der Backaktion konnten wir als Team uns richtig viel 
Zeit nehmen und mit den Kindern Geschichten hören und vorlesen. 
Es war für alle ein sehr schöner, aufregender und zuletzt leckerer 
Vormittag. Vielen Dank an alle „Bäcker“ und Helfer.

Der Termin für die Schuleinschreibung zum Schuljahr 2023/24 ist am 
Donnerstag, 9. März 2023, in der Zeit von 15:00 - 17:00 Uhr, im Schul-
haus der Grundschule Höchberg, Schulgasse 9 - 11, 97204 Höchberg
Anzumelden und persönlich vorzustellen sind alle schulpflichtigen 
Kinder unseres Schulsprengels.
Schulpflichtig werden folgende Kinder:
Geboren Einschulung zum Schuljahr 2023/24
01.10.2015 - 30.09.2016 schulpflichtig (zurückgestellt im Vorjahr)
01.07.2016 - 30.09.2016 schulpflichtig (von Einschulungskorridor- 
 Regel im Vorjahr 2022 Gebrauch gemacht)
01.10.2016 - 30.09.2017 schulpflichtig
01.07.2017 - 30.09.2017 schulpflichtig - jedoch Verschiebung der  
 Schulaufnahme um ein Jahr möglich   
 „Einschulungskorridor“ (schriftl. Mitteilung  
 an die Sprengelschule bis 30.03.2023)
01.10.2017 - 31.12.2017 auf Antrag möglich
ab 01.01.2018 mit schulpsychologischem Gutachten möglich 
gez. Eva Kiefer, Schulleiterin

Aus Schulen & Kindergärten

Kinderhaus St. Matthäus Waldgruppe | Herzlichen Dank 

Im Namen aller Kinder, Eltern und des pädagogischen Personals 
möchten wir uns recht herzlich bei der Firma Hettiger Immobilien 
für die großzügige Spende in Höhe von 300 Euro bedanken.

ANZEIGE
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ANZEIGEN

In Margetshöchheim: 

 

Ausbildung zum  

Kaufmann / Kauffrau (m/w/d) 

für Versicherungen und Finanzen 

 

Mehr Informationen unter www.fritzufritz.de 
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Aus Schulen & Kindergärten

Mittelschule Höchberg | Bahar gewinnt Vorlesewettbewerb  

Leopold-Sonnemann-Realschule 
Informationsabend 

Mittelschule Höchberg | „Theater to Go“ an der Mittelschule

Die Schülerin Bahar der Klasse 6a der Mit-
telschule Höchberg überzeugte mit einem 
Auszug aus Alice Pantermüllers und Daniela 
Kohls Buchreihe „Mein Lotta-Leben. Alles 
Tschaka mit Alpaka“.
Auch dieses Jahr findet wieder der Vorlese-
wettbewerb des Börsenvereines des Deut-
schen Buchhandels statt, es geht inzwischen 
in die 64. Runde. Lesefreude und Lesemo-
tivation sollen dadurch gefördert werden, 
dass die Kinder der 6. Jahrgangsstufe sich 
ein Buch aussuchen, welches sie ihren Mit-
schülern vorstellen und daraus vorlesen. Die 
selbständige Beschäftigung mit Büchern war 
wieder ein Gewinn für alle Teilnehmenden, 
denn wer liest, gewinnt immer.
Für ihre besondere Leseleistungen wurden in 
diesem Schuljahr Luis und Lotta aus der Klas-
se 6b sowie Amirah und Bahar aus der 6a aus-
gezeichnet. Im Schulentscheid lasen die vier 
aus ihren Lieblingsbüchern einer Jury vor, die 
aus Frau Von der Goltz von der Buchhandlung 
Schöningh in Höchberg, Frau Heyder von der 
Bibliothek Höchberg und unserem Konrektor, 
Herr Watzke, bestand. Diese Jury ermittelte 
im Anschluss die Schulsiegerin.

Die Entscheidung war allerdings nicht einfach, da alle vier Vorleser und Vorleserinnen hervor-
ragend vorbereitet waren und ihre Texte spannend und lebhaft vortrugen. So war letztend-
lich der zweite unbekannte Text, welchen die vier vorlasen, ausschlaggebend.
Hier gelang es Bahar, die Stimmung der ausgewählten Textstelle auf besonders gelungene Art 
zu gestalten. Sie gewann und durfte sich über weitere spannende Lektüre freuen, die dan-
kenswerterweise von der Buchhandlung Schöningh gestiftet wurde. Bahar vertritt nun die 
Mittelschule Höchberg als Schulsiegerin beim Regionalentscheid des Vorlesewettbewerbes. 
Text &Foto: Jürgen Muhler, Klassenlehrer 6b

Am Mittwoch, 1. März, laden wir alle Grund-
schülerinnen und -schüler der 4. Klasse und 
alle Mittelschülerinnen und -schüler der 5. 
Klasse sowie deren Eltern zu einem Schnup-
pernachmittag ein. Dieser findet von 15:30 
Uhr bis ca. 17:30 Uhr statt. Während die 
Schülerinnen und Schüler ein abwechslungs-
reiches Programm mit verschiedenen Stati-
onen/Workshops durchlaufen, gewinnen sie 
einen ersten Eindruck von unserer Schule.
In der Zwischenzeit werden die Eltern vom 
Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen bewirtet 
und können dabei mit der Schulleitung, mit 
Lehrkräften oder mit anderen Eltern ins Ge-
spräch kommen. 

Wir möchten Sie als Eltern gerne für Montag, 
6. März, um 19 Uhr zu unserem Informati-
onsabend in der Aula unserer Schule einla-
den. Hier erhalten Sie einen Überblick über 
unsere Schule und ihre Angebote sowie über 
die Aufnahmemodalitäten.
Wir gehen aufgrund des momentanen Infek-
tionsgeschehens davon aus, dass wir beide 
Veranstaltungen in Präsenz in der Schule 
durchführen können. Bitte sehen Sie aber 
sicherheitshalber vor den genannten Termi-
nen nochmals auf unserer Homepage www.
realschule-hoechberg.de nach, ob sich Än-
derungen ergeben haben. 
Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!

Für alle Schülerinnen und Schüler der fünf-
ten und sechsten Klassen kam in der letzten 
Woche vor den Ferien ein Weihnachtsthea-
terstück in die Aula der Mittelschule. 

Vom Mainfrankentheater Würzburg waren 
trotz Eis und Glätte zwei Schauspieler und 
eine Theaterpädagogin angekommen. „The-
ater to Go“ nennt sich das Format. Mit ein 
paar einfachen Requisiten und unglaublicher 
Spiellust haben die beiden Schafe alles gege-
ben. Auf der Suche nach einem neugebore-
nen „Mädchen“, das durch einen hellen Stern 
am Himmel angekündigt wird, kommen die 
beiden so ganz ohne Hirten schon an ihre 
Grenzen. Sogar ihre Freundschaft steht auf 
dem Spiel. Doch die Versöhnung und viele 
Leckerlis zum Teilen sind nah. 

Im Anschluss an den donnernden Schlussap-
plaus konnten zwei Kinder der Theatergrup-
pe der OGTS auch noch ein kleines Interview 
mit den beiden Darstellern führen. 
Zur Verabschiedung überreichte Herr Watzke 
an alle drei Gäste vom Mainfrankentheater 
Leckerlis in Form von Winzerglühwein. 

Gerade in der letzten Schulwoche sorgte das 
Theaterstück für großen Spaß. Danke, liebes 
Theater-Team!

I. Regenstein
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Aus den Vereinen

Netzwerk „Junge Eltern/Familien“

Veranstaltungstermine Dezember 2022 im Netzwerk „junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, Tagesmütter 
mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis Würzburg. Anmeldung und weitere Informationen: https://t1p.de/pish
04.02. 10.00-12.30 Uhr Von der Milch zum Brei Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“
04.02. 10.30-12.00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter Steinbachtal
06.02. 15.30-17.00 Uhr Greifen, Fühlen, Rollen, Robben, Krabbeln – Bewegungsspaß für Babys (5-8 Monate) Familienstützpunkt Kürnach
06.02. 10.30-12.00 Uhr Greifen, Fühlen, Rollen, Robben, Krabbeln – Bewegungsspaß für Babys (5-8 Monate) Lengfeld, Kirche St. Lioba, 
    Außen-Treppe neben der Kirche zur Unterkirche
06.02. 14.00-15.30 Uhr Schmusen und Streicheln - Sinnliche Bewegungserfahrungen für Babys (3-5 Monate) Familienstützpunkt Kürnach
06.02. 09.00-10.30 Uhr Schmusen und Streicheln - Sinnliche Bewegungserfahrungen für Babys (3-5 Monate) Lengfeld, Kirche St. Lioba
07.02. 10.00-12.15 Uhr Leckere Kleinigkeiten für die Kitbox Familienstützpunkt Giebelstadt
07.02. 19.00-20.30 Uhr ONLINE: Vom Brei zum Familientisch – den Übergang entspannt gestalten AELF Kitzingen-Würzburg Online
10.02. 10.00-11.30 Uhr Kinderlebensmittel unter der Lupe Familienstützpunkt Heuchelhof
12.02. 10.45-12.15 Uhr Greifen, Fühlen, Rollen, Robben, Krabbeln – Babys (5-8 Monate) Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“
12.02. 09.00-10.30 Uhr Bewegungsspaß für Babys von 8-12 Monaten Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“
13.02. 09.30-11.00 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus!  Familientreffpunkt Sanderau
13.02. 15.00-17.00 Uhr Kochen für Groß und Klein Familienstützpunkt Heidingsfeld
13.02. 11.15-12.45 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus!  Familientreffpunkt Sanderau
18.02. 15.30-17.00 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind! Lengfeld, Kirche St. Lioba
18.02. 11.15-12.45 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus II Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg
18.02. 09.30-11.00 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus I Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg
27.02. 14.00-15.30 Uhr Schmusen und Streicheln - Sinnliche Bewegungserfahrungen (3-5 Monate) Familienstützpunkt Heidingsfeld
27.02. 15.30-17.00 Uhr Greifen, Fühlen, Rollen, Robben, Krabbeln – Bewegungsspaß (5-8 Monate) Familienstützpunkt Heidingsfeld
28.02. 20.00-21.45 Uhr ONLINE-ANGEBOT Fertiges aufgepeppt AELF Kitzingen-Würzburg Online
28.02. 14.30-16.30 Uhr ONLINE-ANGEBOT Babys erster Brei AELF Kitzingen-Würzburg Online
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Aus den Vereinen

Jugend Bund Naturschutz | Waldkindergruppe Höchberg hat einen neuen Betreuer

Wir stellen vor:
Seit einiger Zeit haben wir ein neues Be-
treuungsmitglied bei der Waldnaturgruppe 
Höchberg.  

Heiko Wilhelm aus Höchberg, 57 Jahre alt
Hobby: Pärmakultur, Obstbauer
Was du noch über mich wissen musst:
Maschinenbauer, Vater von zwei Kindern, ich 
pflege drei Streuobstwiesen und einen Strei-
fen Wald.

Warum bist du der Naturgruppe beigetreten?
Es ist mir ein Anliegen, die Natur den Kin-
dern näher zu bringen. Ich durfte als Kind die 
Höchberger Natur selber intensiv am eige-
nen Leib erfahren.

Was sind deine Lieblingsbeschäftigung in der 
Natur?
Die Natur zu beobachten. Landwirtschaft zu 
betreiben im Einklang mit der Natur.

Möchtest du auch gerne ein Teil der Wald-
kindergruppe werden? Gehst du gerne in 
den Wald? Hast du ein Herz für Kinder und 
möchtest ein Vorbild für Sie sein? Dann 
komm doch einfach mal zum Treffen.

Wir treffen uns immer am Waldrand beim 
neuen Friedhof: Samstag 4.2. / 4.3 / 22.4 / 
20.5 / 17.6 / von 14:30 - 17:00 Uhr

Wir freuen uns, spannende Abenteuer zu er-
leben und den Wald zu entdecken.

Eure Monia, Laura und Heiko

Kontaktdaten: 0176 458 752 40 
oder moniazecca@yahoo.com

Wer: Väter und Kinder der Höchberger Grundschule 

Wohin: Campingplatz Mohrenhof in Unterfranken 

Geplant: Zelten, Lagerfeuer, Baden im See, Ponyreiten, Tiere vom Bauernhof 

erleben, Spielen und Spaß haben 

Anmeldung: Ab sofort über https://padlet.com/wolfgangkron/53qpi4fefhg8i2q0 

oder QR-Code 

Wir freuen uns auf ein tolles Wochenende mit euch. 
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Aus den Vereinen

Werbegemeinschaft | Die Gewinner der Weihnachtsaktion 2022

Werbegemeinschaft | Neuer Vorstand

Sie ist zu einer festen Größe in der Höchberger Vorweihnachtszeit 
geworden: Die Weihnachtsaktion „Greif nach den Sternen“ der Wer-
begemeinschaft Markt Höchberg. Sagenhafte 15.000 Sterne wander-
ten in der Adventszeit über die Ladentheken. Mit dieser Aktion, bei 
der es Preise im Wert von über 2.100 Euro zu gewinnen gab, bedan-
ken sich die Mitgliedsgeschäfte der Werbegemeinschaft bei ihren 
Kunden für die Treue übers Jahr. 
So wurden nun aus einem beeindruckend großen Berg von über 3500 
abgegebenen Teilnahmesternen die glücklichen Gewinner gezogen. 
Am 16. Januar konnten die ausgelobten Preise endlich wieder persön-
lich in einer öffentlichen Veranstaltung an die Gewinner übergeben 
werden.
Über eine Höchberger Schlemmertour, im Wert von je 100 Euro, 
können sich Barbara Zang, Anke Klinger und Michal Ortiz aus Höch-
berg, Anne Hofmann aus Waldbrunn und Maria Stumpf aus Eisingen 
freuen. Weitere Hauptpreise im Wert von je 250 Euro gingen an Jutta 
Kühnel aus Höchberg (Städtetrip Schmidt’s Reisetreff), Familie Lode 
aus Höchberg (Neues aus dem Fahrradladen FX Sport) sowie ein 
Schmuckkästchen der Goldschmiede Valentin im Wert von 100 Euro 
an Johanna Rieder aus Höchberg. Frühlingsgruße für den Garten aus 
der Gärtnerei Hupp im Wert von je 50 Euro erhalten Maria Öhrlein 
aus Kist und Karoline Klug aus Höchberg, Schlemmergutscheine der 
Metzgerei Deppisch in Wert von je 50 Euro geht an Erna Schneider 
und Sigrid Mais aus Höchberg, Lesespaß aus der Buchhandlung Schö-
ningh im Wert von je 50 Euro an Susanne Spirk und P. Piontkowski 
(Höchberg) und zwei Blindverkostungen, ebenfalls im Wert von je 
50 Euro, können sich Adolf Genheimer aus Höchberg und Manfred 
Wörner aus Gerchsheim abholen. Drei Kinderoutfits im Wert von 
je 50 Euro aus dem nullsechsmini-Kinderladen dürfen sich H. und 
E. Beyersdorf, Daniela Rockelmann und Swetlana Kefeli (alle Höch-
berg) aussuchen. Mit einem Nähpaket im Wert von je 50 Euro können 
Marlis Härtel, Rosi Stulpe und Irene Reusch unter fachkundiger An- Die glücklichen Gewinner (Foto: Matthias Ernst)

leitung der Nähkomplizin Stefanie Witte ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Einen Einkauf in Ursprung‘s Naturkost Bioladen im Wert von 
je 50 Euro haben Mara Weilnhammer und Cornelia Haberstumpf aus 
Höchberg gewonnen. Gutscheine der Backstube Rösner oder Müller-
Bäck im Wert von je 20 Euro gingen an Joachim Reif, Familie Krickser, 
Volker Glücker, Dorothea Schmidt, Benjamin Prasser, Monika Kopper, 
Carolin Koppitz, Johannes Solger (alle Höchberg), Philip Bradel aus Ei-
singen und Lothar Hampel aus Würzburg.
Über die von der Buchhandlung Schöningh, Müllers Brillenstudio und 
Metzgerei Deppisch zur Verfügung gestellten Zusatzpreise dürfen 
sich Max-Ferdinand Reif, Familie Klein, Norbert Kempf, Jona Ger-
hard, Ruth Hartmann, Mara Rudolph, Lena Becher, Maike Schäfer (alle 
Höchberg), Familie Mößner aus Würzburg sowie Monika Pecher aus 
Eisingen freuen.
Allen Gewinnern sagen wir herzlichen Glückwunsch und danken für 
Ihren Einkauf gemäß dem Motto der Werbegemeinschaft: „fahr nicht 
fort – kauf im Ort“!

Der neue Vorstand der Werbegemeinschaft Markt Höchberg kann 
sich sehen lassen. Für die nächsten zwei Jahre steht dem Verein das 
Vorstandsduo Tina Wiesen und Stefanie Witte vor. Als Schatzmeister 
stellte sich erneut Tobias Endres zur Wahl, auch das Amt der stellver-
tretenden Schatzmeisterin konnte mit Margit Buchert-Müller wieder 
besetzt werden. Das Schriftführeramt bekleidet Andrea Hettiger, un-
terstützt von Thomas Mühling. Für das Ressort Werbung und Aktio-
nen steht weiterhin Georg Goldstein zur Verfügung. Monika Lingen-
felder und Bernd Karrasch übernehmen ebenfalls wieder die Aufgabe 
der Kassenrevisoren. Beisitzer sind: Herbert Conrad, Susanne Valen-
tin, Katharina Valentin, Martin Guckenberger, Wolfgang Lingenfelder, 
Andreas Seubert und Werner Lawrenz.
Beratend tätig sind: Peter Stichler, Rebecca von der Goltz, Thomas 
Albert, Christine Börner. Zum Partnerschaftsbeauftragen wurde Mi-
chael Müller ernannt.
Besonderer Dank für die geleistete Arbeit gebührt den bisherigen 
Vorständen Michael Müller und Kai Neugebauer. Auch Karlheinz Ur-
sprung, Stefan Baumeister, Sven Neugebauer und Brigitte Griegel sei 
für die engagierte Mitarbeit in der Vorstandschaft gedankt.
Zu Ehrenmitgliedern wurden aufgrund ihres jahrzehntelangen Enga-
gements für die Werbegemeinschaft Markt Höchberg Peter Stichler 
und Michael Müller ernannt.

Die neue Vorstandschaft der Werbegemeinschaft: (v.l.n.r): Michael Müller (Ehrenmitglied), Thomas Mühling, Peter Stichler (Ehrenmitglied), Tina Wiesen, Stefanie Witte, 

Andrea Hettiger, Georg Goldstein, Bernd Karrasch, Monika Lingenfelder, Tobias Endres. Auf dem Foto fehlen: Martin Guckenberger, Susanne Valentin, Andreas Seubert, 

Margit Buchert-Müller, Herbert Conrad, Katharina Valentin, Werner Lawrenz und Wolfgang Lingenfelder.
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Arche Höchberg | Prosit Neujahr

Getreu dem Motto „Platz ist auf der kleinsten 
Terrasse“, konnten wir für unsere Bewohner 
ein kleines Feuerwerk zünden. Bei Sekt, Salz-
gebäck und alten Schlagern ließen wir das 
Jahr ausklingen. Es war ein wirklich gelunge-
ner Nachmittag.




Kath. Frauenbund Mariä Geburt Höchberg 
Nachruf – Brigitte Nickel –

Am 11. Januar 2023 haben wir Abschied von Brigitte 
Nickel genommen. Sie ist nach langer Krankheit am 
24. Dezember 2022 von uns gegangen.
Schon im Jahre 1980 trat Brigitte dem kath. Frauen-
bund Mariä Geburt in Höchberg bei. – Im Jahr 2008 
wurde sie in das Vorstandsteam gewählt. Dieses Amt 
hatte Brigitte mit großem Engagement wahrgenom-
men,  bis zum Jahr 2021 – dem Jahr der Neuwahlen. In 
den letzten beiden Jahren ihrer Amtszeit war Brigitte 
leider schon sehr von ihrer Krankheit geschwächt. 
Im Jahr 2014 übernahm Brigitte die Regionalvertre-
tung Würzburg-Nord des Diözesanverbandes bis 
2018. Gute Verbindung pflegte sie auch mit dem Frau-
entreff St. Norbert und Hettstadt. 
Brigittes ganz besondere Begabung zeigte sie in der 
Leitung der Meditations- und Tanzgruppe, die ihr 
sehr am Herzen lag. Dazu holte sie sich in Seminaren 
immer neue Impulse. 
Ihre Talente zeigte sie beim Weiberfasching mit tollen Auftritten ihrer Tanzmädels, ihren 
Einzelauftritten, lustigen Beiträgen sowie beim Kinderfasching und Mundartgedichten 
bei unseren Herbstfesten oder anderen Veranstaltungen. 
Ab 2015 unterstützte sie mit dem Helferteam und dem Singkreis die Bewirtung des Se-
niorenfaschings in der TG-Halle der Marktgemeinde. Aktiv im Einsatz war Brigitte auch 
beim Marktfest mit der Frauenbund Cafeteria, ebenso beim Flohmarkt an der Kirchweih. 
Auch unterstützte Brigitte die Frauen bei der anfallenden Reinigung unserer Pfarrkirche. 
Schöne Feste wie das 40-jährige und 45-jährige Jubiläum konnten wir sehr fröhlich zu-
sammen feiern. Bei vielen Veranstaltungen konnte sie auf die Unterstützung ihres Man-
nes Werner zählen. 
Leider konnte Brigitte ihre schwere Krankheit nicht überwinden. 
Brigitte war eine gute Freundin für das Vorstandsteam und den Frauenbund. 

Liebe Brigitte, Danke für dein großes Engagement. Wir sind stolz auf dich und behalten 
dich stets in unseren Herzen.
A.C. 

Nachruf
 
Alles hat seine Stunde,
alles hat seine Zeit.
Eine Zeit für das Pflanzen
und eine Zeit für das Ernten.
Eine Zeit zu lachen
und eine Zeit zu weinen.
 
Mit Brigitte Nickel verlieren wir nicht nur 
ein wichtiges Mitglied unserer Gemein-
schaft, sondern auch eine warmherzige, 
lebenslustige Freundin und einen wun-
derbaren Menschen.
 
Wir werden dich nicht vergessen,
 Brigitte!
 
Deine Jazzdance-Mädels
Tanzfamilie TG Höchberg
Höchberg, Januar 2023

ANZEIGE
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Ihr neuer Job in Margetshöchheim: 

 

Kaufmann / Kauffrau (m/w/d) 

für Versicherungen und Finanzen 

 

Mehr Informationen unter www.fritzufritz.de 

   97204 Höchberg

   Heidelberger Str. 17 

   Tel.: 0931/48932

   www.guckenberger.de

   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger

Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

ANZEIGEN
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FC Bayern Fanclub Höchberg ´94 | Infos für die Rückrunde 2023 

(Anmerkung der Redaktion: Dieser Text hätte bereits in der Januar-
ausgabe erscheinen sollen)

Wir, der FCB Fanclub, wollen uns erst mal für unsere Weihnachtsan-
zeige im Mitteilungsblatt „Dezember 22“ entschuldigen, hier hat sich 
leider bei der Jahreszahl der Fehlerteufel eingeschlichen.
WIR WÜNSCHEN EUCH ALLEN NATÜRLICH EIN FROHES 
NEUES JAHR 2023! 

Wir fahren ab Januar wieder zu jedem Heimspiel unseres FC Bayern 
München, hier würden wir uns sehr freuen, wenn auch mal ein paar 
neue Gesichter bei uns im Bus sitzen und diese sich dann evtl. auch 
unserem Fanclub anschließen wollen. Wer regelmäßig die Bayern-
heimspiele im TV verfolgt, dem ist bestimmt auch schon der Banner 
„HÖCHBERG ‘94“ aufgefallen. Wir sind schon oft gefragt worden: „Ist 
das Euere Fahne?“ – Ja, es ist das Banner von unserem Fanclub!

Für folgende Fahrten könnt Ihr euch ab sofort anmelden:
Es handelt sich immer um eine Busfahrt ab und an Höchberg, inkl. 
Getränke, inkl. Stehplatz Nord (auch für ältere Personen und Kinder 
ab ca 8 Jahren geeignet) oder Stehplatz Südkurve für unsere jungen 
Fans die richtig Stimmung erleben wollen.
Samstag 11.2. FCB - Bochum, Abfahrt ca 7:30 Uhr, Rückkunft ca. 22 
Uhr, 15:30 Uhr Spielbeginn
Sonntag 26.2. FCB - Union, Abfahrt ca. 9 Uhr, Rückkunft ca. 0:30 Uhr, 
17:30 Uhr Spielbeginn
Samstag 11.3. FCB - Augsburg, 15:30 Uhr Spielbeginn, Abfahrt ca. 
7:30Uhr, Rückkunft ca 22 Uhr, Dies ist ein reiner Familienbus

Für das Champions-League-Spiel FC Bayern - Paris am 8.3. gibt es 
natürlich auch einen Bus, dieses Spiel gibt es aber nur im Paket mit 
einer Anmeldung für die Fahrt gegen den VFL Bochum am 11.2. 
Das gleiche gilt auch für das Spiel FCB - Dortmund am 1.4., dieses 
Spiel ist nur mit der Fahrt am 26.2. gegen Union Berlin buchbar.
Fragen und Anmeldung unter: hoechberg94@web.de
Mit rot-weißen Grüßen, Holger Weininger & Marco Seubert 
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ …

Faschingsgilde „Helau Krakau“ startet mit vier Prunksitzungen in 
die Session 2023
Nachdem die drei geplanten Prunksitzungen schnell ausverkauft 
waren, entschied das Präsidium eine Zusatzsitzung einzuschieben, 
die sogenannte 0. Prunksitzung, die auch schnell ausverkauft war.
So startete man eine Woche früher in die närrische Zeit im Wohn-
zimmer (Pfarrheim „Mariä Geburt“) der Faschingsgilde mit Gaudi 
und Frohsinn.
Schon bei der Generalprobe spürte man, dass alle Akteure froh 
waren, wieder auf der Bühne stehen zu können und alle Beiträge 
versprachen ein tolles Programm. Am 20. Januar war es dann soweit. 
Mit den Gästen aus Markt Bibart, der „Faschingsgesellschaft AlZiBib“, 
zogen die Elferräte der FGH, begleitet von der Jugendgarde in den 
vollbesetzten Saal ein. Dann kam schon der erste Gardetanz der Ju-
gendgarde, trainiert von Melanie Lach und Sandra Scheuermann, der 
mit großem Beifall bedacht wurde.
Der Dorfbüttel, die Symbolfigur der FGH, kein geringerer als Sitzungs-
präsident Michael Kiesel, begrüßte die Gäste. Dann erhoben sich alle 
von ihren Plätzen, denn das Prinzenpaar „Schorsch I. und Vroni I.“ 
zogen ein, begleitet von der Blauen Garde. Es folgte die Begrüßung 
durch das Prinzenpaar und anschließend zeigte die Blaue Garde, 
trainiert von Nicole Stichler und Jessica Buchert, einen schmissigen 
Marschtanz, der mit viel Applaus belohnt wurde.
Weiter ging es im Programm mit der Protokollantin – Melanie Rüli-
cke – mit ihrem gekonnten Beitrag. Dann kam schon die Rote Garde 
auf die Bühne, trainiert von Verena Endres und Maja Melzer. Auch sie 
zeigten einen tollen Marschtanz und viel Applaus war ihnen sicher.
Zum ersten Mal stand Thorsten Klemm in der Bütt und zeigte, dass 
er, wohl durch seinen Vater Elmar Klemm, die Fasenacht im Blut hat. 
Seine Bütt „IKEA – Die Geschichte eines Vaters“ brachte viele Lacher 
und Applaus und viele gaben ihm insgeheim recht, wie schnell der 
Blutdruck beim Einkauf bei IKEA steigen kann.
In bunten Kostümen verführten die Kinder der Purzelgarde die Gäste 
in den Orient und heimsten mit ihrem Schautanz „Aladin“ mächtig 
Applaus ein, und es gab natürlich eine Zugabe. Trainiert wird die Pur-
zelgarde von Isabell Wilhelm und Lena Becker..
Aus seinem Eheleben? berichtet dann Vorstandsmitglied Markus 
Münch mit so manchem Kalauer und sprach wohl so einigen Gästen 
aus der Seele. Glücklicherweise bekam Markus zum Ende seiner Bütt 
noch die Kurve und viel Applaus, hauptsächlich von altgedienten 
Ehemännern.
Mit Musik von unserem Hausmusikant „Bruno“ ging es dann in die 
erste Schunkelrunde. Die Junioren-Schautanz-Gruppe begeisterte 
das Publikum mit herrlichen Kostümen zum Motto  „Harry Potter“. 
Sie  kamen nicht ohne Zugabe von der Bühne. Ihre Trainerinnen Ma-
rina Schmitt, Lea Schlereth und Franziska Hupp können stolz auf ihre 
Truppe sein. Dann kam ein altgedienter Faschingsnarr auf die Bühne. 
Mit seinen 84 Jahren wagte sich Ernst Härtel nach langer Zeit noch-
mals in die Bütt. Mit seinem Enkel Manuel Münch ließ Ernst noch ein-
mal die „Stars vom Stadtrand“ aufleben. Ein Klassiker. 
Die Erstbesetzung waren damals Ernst Härtel und Raimund Brau-
neuther, dann Dr. Wolfgang Hupp und Raimund Braunreuther. Aus 
dieser Zeit stammt auch das bekannte Gildenlied, „Wir sind die Stars, 
Stars, Stars vom Stadtrand – Als Kracke sind wir – überall bekannt....“ 
Dieser Auftritt war eine Hommage an seine leider schon verstorbe-
nen Freunde Raimund Braunreuther und Dr. Wolfgang Hupp und an 
das 1275-jährige Ortsjubiläum. Mit dieser Glanzleistung ging es dann 
mit dem Jugendfinale in die Pause und zur Senatorenehrung.
„Ein Kessel Buntes“ so der Titel der Pfarrhofsänger, die in Klamotten 
und mit Hits der siebziger Jahre auftraten. Zwei der Pfarrhofsänger 
haben diese Jahre noch hautnah miterlebt. Im neuen musikalischen 
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… Faschingsgilde startet mit vier Prunksitzungen in die Session 2023 

Stil überraschten die Pfarrhofsänger das 
Publikum und bekamen viel Applaus und na-
türlich auch die unvermeidlichen „Hütli“ Mit 
dabei waren Werner Lawrenz am Keybord, 
Markus Münch, die Altsiebziger Karl-Heinz 
Langhirt und Wolfgang Knorr, sowie Thomas 
Kurz und Thorsten Klemm.
Nach ihrem Erfolg der ersten Bütt von Isi 
Wilhelm im Jahr 2020, überraschte sie die 
Gäste mit ihrer zweiten Bütt wieder durch 
ihr Können. Perfekt vorgetragen geht sie auf 
Männer(Prinzen)suche, denn im nächsten 
Jahr will sie unbedingt Prinzessin in Höch-
berg sein. Mit dem Aussehen und Outfit, soll-
te sie da aber keine Probleme haben.
Mit seiner Tanzeinlage „Clipdance für Jung-
gebliebene“ brachte James Schmid Hochleis-
tung auf die Bühne und erntete stürmischen 
Beifall.
Auch Pfarrer Matthias Lotz stand wieder 
in der Bütt. Er war mit seinem Krackenmo-
bil unterwegs, in Anspielung auf die beiden 
Standorte Pfarrei „Mariä Geburt“ im Altort 
und „St. Norbert“ am Hexenbruch. Gekonnt 
absolvierte er wieder sein Vortrag und ist 
nach wie vor ein Gewinn für die Gilde.

Unter dem Motto „Rückblick XX Jahre“, zeig-
te das Kracketanzgrüpple sein Können und 
überraschte mit unterschiedlichen Kostü-
men. Mit viel Applaus, kam das von Chrissi 
Riegel trainierte „Grüpple“ nicht ohne Zuga-
be von der Bühne.
Mit Vroni und Friends (Wiltrud Wilhelm, Viola 
Villa, Gerda Rausch) überraschten diese drei 
Mädels mit einem Gesangsstück. Sie sangen 
von den Figurproblemen reiferer Frauen, 
plastisch erklärt am Beispiel wie Hefeteig 
aufgeht. Viel Beifall war ihnen sicher, vor 
allem von denen, die mit solchen Problemen 
zu kämpfen haben.
Im Anschluss an die zweite Schunkelrunde 
kamen die Lästerschwestern Meli Rülicke 
und Sabine Münch auf die Bühne und läs-
terten auch gleich los, was z.B. Elferräte und 
Vorstandschaft zu spüren bekamen. Dem 
Publikum gefiel die Lästerei und sparte nicht 
mit Beifall.
Wie der Name „Spontanis“ schon sagt, eine 
neu zusammengewürfelte Gruppe, zeigte als 
Pantomie, wie es im Kino zugehen kann. Mit 
von der Partie waren Michael Thiele, Micha-
el Götz, Viola Villa, Babsi Thiele, Jo Gucken-
berger, Hans-Georg Becker und Konrad Ha-

Prinz Schorsch I. und Prinzessin Vroni I. bei ihrer 

Proklamation

Die Höchberger Purzelgarde in Aktion

Das große Finale

rant. Man kann sagen: Ohne Worte – große 
Stimmung.
Schon seit ca. 30 Jahren steht Wolfgang Knorr 
in der Bütt und hat angekündigt, nach dieser 
Session in Büttenredner-Rente zu gehen. Als 
Skifahrer legte er sich nochmals so richtig ins 
Zeug und hatte mit seinen Missgeschicken 
die Lacher auf seiner Seite.
Der Ü15 Schautanz „Dating heutzutage“ be-
geisterte  einmal mehr die Gäste und neben 
viel Beifall hörten die Zugabe-Rufe gar nicht 
auf,  die natürlich von den Mädels auch gerne 
erfüllt wurden. Ein toller Tanz, einstudiert 
von Isabell Wilhelm und Vanessa Voll.
Dann kamen Vroni und Schorsch auf die 
Bühne und erzählten wieder lustige Witze, 
gekonnt, wie von ihnen gewohnt. Auch die 
beiden kamen nicht ohne Zugabe von der 
Bühne, wobei der von der Bühne nicht weit 
zu ihrem Thron ist, auf dem sie in dieser Ses-
sion regieren als Schorsch I. und Vroni I.
Mit dem Schautanz „Es ist nicht zu fassen“ 
ging es mit Vollgas dem Ende zu. Gepaart mit 
schönen Kostümen, exzellentem Tanz und 
Akrobatik, brachte das Männerballett den 
Saal nochmals richtig zum Kochen.
Nach einer Zugabe leitete dann Sitzungsprä-
sident Michael Kiesel über zum Finale und 
bat alle Akteure wieder auf die Bühne. Sein 
Dank ging an alle, die dafür gesorgt haben, 
dass ein stimmungsvoller Abend gelungen 
ist und hob hervor, dass über einhundert Ak-
teure im Einsatz waren, alle aus den eigenen 
Reihen.
Mit den Liedern „Wir sind eine große Fami-
lie“ und „Feierabend“ endete eine gelunge 
Prunksitzung, und es wurde bis in die frühen 
Morgenstunden noch gefeiert.
Infos gibt es in unserem Büttelblatt und auf 
www.helaukrakau.de

Text: Wolfgang Knorr, Bilder: Gerda Rausch
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Musikfreunde | Erinnerungen ans 50. Jubiläum Höchberger Sozialstation & Tagespflege | Jahresbericht

Verein f. ambul. Krankenpflege | Termine „tragbar“

Fünfzig Jahre Musikfreunde Höchberg – ein ereignisreiches Jahr liegt 
hinter uns. Gerne erinnern sich Vorstand Bernhard Hupp, sein Stell-
vertreter Thomas Scheder, sowie die gesamte Vorstandschaft, akti-
ve Musiker mit Dirigent Günther Molz, an viele tolle Erlebnisse im 
Jubiläumsjahr. Eine tolle Festzeitschrift mit vielen Erinnerungen ließ 
schon erahnen, welche Mühe und Aufwand für das Festjahr erbracht 
wurde.
Mit dem Jubiläumsabend am 30. April 2022 begann der Jahresfestrei-
gen. An diesem Abend gab es neben guter Musik natürlich auch viele 
Ehrungen für lange Mitgliedschaften und aktives Musikspielen. Zum 
Ehrenmitglied wurde an diesem Abend Altbürgermeister Peter Stich-
ler ernannt.
Nächster Höhepunkt war das  Lindenfest. Am 14. Mai 2022 gab es Party 
mit den „Mozarts“ und am 15. Mai spielten zum Frühschoppen die 
„Blaach&Friends“ aus dem Spessart und am Nachmittag ging es  mit 
dem Orchester der Musikfreunde Höchberg weiter. An beiden Tagen 
war beste Stimmung bei vollem Festplatz. Ein weiteres Highlight war  
die  Sommer-Serenade am 25. Juni  im Hof  der Kulturscheune. Ge-
meinsam mit den Freunden, der Musikkapelle Poing und den Musik-
freunden Höchberg, gab es ein fantastisches Open-Air-Konzert, das 
vielen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Drei Wochen später folgte schon, beim Marktfest am 16. und 17. Juli  
mit der „Banda Musicale di Costano“ ein weiteres gemeinsames 
Konzert, das viele Marktfestbesucher genießen konnten. Mit einer 
Kirchweih-Party am 8. Oktober im Pfarrheim wurde mit der Par-
tyband „Mozarts“, verbunden mit einem Treffen von ehemaligen 
Musiker*innen, bis in die Morgenstunden gefeiert und viele Erinne-
rungen ausgetauscht.
Das Jubiläumskonzert am 23. Oktober in der Halle der TGH mit dem 
Orchester und dem Jugendorchester der Musikfreunde, sorgte in 
einer vollen Halle für die entsprechende tolle Atmosphäre. Zum Ab-
schluss des 50-jährigen Jubiläumsjahres gab es dann noch das tradi-
tionelle Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche St. Norbert.
Dies waren nun im Zeitraffer die Feierlichkeiten der Musikfreunde, 
doch dazwischen gab es noch Ausflüge mit den Gästen aus Poing und 
Bastia sowie ein toller Ausflug mit den Aktiven und Mitgliedern der 
Musikfreunde.
Resümee: Ein gelungenes Festjahr 2022. Für alle, die sich in Bild und 
Ton erinnern wollwn, gibt es ein Video auf unserer Facebook-Seite 
oder direkt auf Youtube: www.youtube.com/watch?v=WztjBMq08z8 
zusammengestellt vom Vorsitzenden Bernhard Hupp.
Hören und sehen kann man die Musikerinnen und Musiker wieder  
beim Höchberger Faschingszug am 21. Februar 2023
Text: Wolfgang Knorr-MF

Die Höchberger Sozialstation und Tagespflege wünscht allen Leserin-
nen und Lesern ein gutes neues Jahr!

Täglich, also 365 Tage, waren unsere Mitarbeitenden in der Pflege und 
Hauswirtschaft im vergangenen Jahr in Höchberg und Umgebung un-
terwegs. Dabei versorgten sie 320 Klienten. Mit 38.435 Hausbesuchen 
(das sind pro Tag über 105 Besuche!) pflegten sie Patienten wieder 
gesund, begleiteten  Pflegebedürftige, Kranke und deren Angehörige 
manchmal mehrmals täglich oder auch nur einmal in der Woche.

Von manchen mussten sie sich für immer verabschieden. Unsere 
Mitarbeitenden erfahren täglich Freude, Krankheit, Schmerz, Trauer, 
Hoffnung, Erleichterung und Erlösung, oft mehrere Eindrücke wäh-
rend eines Besuchs. Dass dies auch unseren Mitarbeitenden viel Kraft 
abverlangt, spüren wir global am Fachkräftemangel in der Pflege und 
täglich in gemeinsamen Gesprächen und Übergaben.

Die Höchberger Tagespflege verzeichnete vergangenes Jahr 3.045 
Besuche. Das sind 9.135 Mahlzeiten und rund 155.000 Besteck- und 
Geschirrteile, die eingedeckt, gefüllt, abserviert, gespült, verräumt 
und wieder eingedeckt werden mussten. Beim Sitzfußball wurden 
gefühlt 1.500 Tore geschossen und eine Blumenvase abgeschossen. 
Bei der Wasserballschlacht im August gab es 5 nasse Füße, davon 4 bei 
der besiegten Belegschaft.

Wir sind froh, so leidens- und leistungsstark unseren Dienst am 
Nächsten leisten zu können, können wir uns doch motivieren, indem 
wir uns bewusst sind, Gutes zu tun und es gut zu tun.

Unser Träger, der Verein für ambulante Krankenpflege Höchberg e.V. 
verfügt derzeit über 348 Mitgliederinnen und Mitglieder, Tendenz 
sinkend. Wir würden uns freuen, wenn Sie die Arbeit des Vereins und 
damit die Arbeit der hauptamtlichen Mitarbeitenden der Höchberger 
Sozialstation und Höchberger Tagespflege mit Ihrer Mitgliedschaft 
unterstützen würden. Gerne informieren wir Sie. Tragen Sie mit Ihrer 
Mitgliedschaft dazu bei, dass unsere Mitarbeitenden Rückhalt in un-
serer Gemeinde haben, mit dem Wunsch, sie nicht zu benötigen, je-
doch mit der Gewissheit, dass sie da sind.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen nehmen gerne gepflegte Win-
terkleidung für Damen und Herren sowie Taschen und Schuhe entge-
gen. Angenommen werden ausschließlich nur ausgewählte Stücke, 
maximal 10 Teile.

Verkauf & Annahme: Freitag, jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
3. Februar: nimm 4 – zahl 3
3. März, 14. April

Verkauf & Annahme mit Cafeteria: Samstag, jeweils 9:00 - 14:00 Uhr
4. Februar: nimm 4 – zahl 3
4. März, 15. April

... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 

Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithilfe.
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.Aktive und Vorsandschaft im Jubiläumsjahr 2022, Bild: Mathias Ernst
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der TG Höchberg 
von 1862 Fußball e.V. in der Waldgaststätte „Toni Maccaroni“ (Neben-
raum; Herrenweg 61 in 97204 Höchberg) am Donnerstag, 02.03.2023, 
19:30 Uhr. Hinweis: Aufgrund von Corona kann es zu Einschränkun-
gen kommen bzw. die Durchführung der Mitgliederversammlung 
verhindern. 

Vorläufige Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Kassenbericht / Jahresabschluss
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Hierzu sind herzlichst alle Mitglieder, fördernde Mitglieder, Spon-
soren, Freunde und Helfer der TG Höchberg von 1862 Fußball e. V. 
eingeladen. Anträge müssen mindestens 7 Tage vor der Mitglieder-
versammlung dem Vorstand schriftlich, auch per E-Mail möglich, mit-
geteilt werden.

Mit freundlichen Grüßen,
Markus Trunk, stv. Vorstand Marketing
Homepage: www.fussball.tg-hoechberg.de

Turngemeinde Höchberg von 1862 e.V. (Hauptverein)
Mitglieder- und Delegiertenversammlung

Die Mitglieder- und Delegiertenversammlung der Turngemeinde 
Höchberg von 1862 e. V. (Hauptverein) findet am Freitag, den 31. März 
2023 um 19.30 Uhr in der TG-Halle, Jahnstr. 2, in Höchberg statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Protokoll der Mitglieder- und Delegiertenversammlung 2022
3. Bericht des Präsidenten
4. Bericht des Präsidenten über die Finanzen
5. Bericht der Vereinsbeiratsvorsitzenden
6. Bericht der Rechnungsprüfer 
7. Entlastung des Präsidiums
8. Berichte der Tochtervereine und der Abteilung
9. Ehrungen/Anträge/Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern müssen mindestens sieben Tage vor dem 
Versammlungszeitpunkt dem Präsidium schriftlich mitgeteilt wer-
den. Die Tochtervereine und die Abteilungen werden aufgefordert, 
ihre Delegierten zur Mitgliederversammlung rechtzeitig beim Präsi-
dium bekannt zu geben, denn nur diese sind stimmberechtigt. 

Unabhängig von ihrer Vertretung durch Delegierte ist jedes Mitglied 
der Turngemeinde berechtigt, an dieser Versammlung teilzunehmen 
und sein Recht auf Meinungsäußerung wahrzunehmen. Alle Mitglie-
der werden hiermit herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen,
Dietrich Polzin, Präsident der TG Höchberg

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840
Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

JETZT SPENDEN!

www.oxfam.de/hunger
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Aus den Vereinen

TGH Budo | Mitgliederversammlung TGH Turnen und Leichtathletik | Kinderfasching

TGH Radsport Solidarität | Jahreshauptversammlung

Schützengesellschaft Höchberg | Tanz in den Mai

Frauentreff KDFB Mariä Geburt | Faschingsabend

GZV | Mitgliederversammlung

Frauentreff St. Norbert | Bingo beim Frauentreff

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2023 mit Neu-
wahlen der Vorstandschaft TG Höchberg von 1862 Budo e.V. am Frei-
tag, 17.03.2023 um 19:00 Uhr in der TG Halle, Jahnstr. 2, 97204 Höch-
berg; 1.OG Sängerzimmer.
Tagesordnungspunkte:
1.) Begrüßung des Vorsitzenden
2.) Feststellung der Anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern
3.) Genehmigung des Protokolls von letztem Jahr
4.) Berichte des Vorstandes
5.) Berichte der Abteilungen Judo / Ju-Jutsu / TKD 
6.) Berichte des Kassenwarts
7.) Berichte der Rechnungsprüfer
8.) Aussprache über Berichte
9.) Entlastung der Vorstandschaft
10.) Neuwahlen der Vorstandschaft
11.) Benennung / Wahl der Delegierten für die JHV der TGH.
12.) Finanz.- und Haushaltsplan fürs laufende Jahr
13.) Anträge / Ausblicke / Vereinsaktivitäten fürs laufende Jahr
14.) Verschiedenes / Sonstiges
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung sind satzungsgemäß bis spä-
testens 7 Tage vor dem Versammlungszeitpunkt dem Vorstand vorzule-
gen.Vorstand: Bernhard Bauer, Autobahnmeisterei Hs.2, 97270 Kist, Tel.: 
09306 775, bauer-bernhard@t-online.de, www.judo-hoechberg.de 

Am 12. Februar laden wir alle Närinnen und Narren um 14:30 Uhr end-
lich wieder mal zum  Kinderfasching in die Jahnturnhalle ein. Einlass 
ist um 13.30 Uhr.
Mit Spiel und Spaß, Musik und Tanz, wollen wir einen vergnüglichen 
Nachmittag miteinander verbringen.
Die Übungsleiter freuen sich auf euer Kommen!

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 03. März 
2023 um 18 Uhr im Sängerzimmer der TG-Halle, Jahnstraße 2.
Tagesordnung:
Top1 Begrüßung und Jahresbericht des Vorstands für das abge- 
  laufene Kalenderjahr 
Top2 Bericht des Schatzmeisters
Top3 Bericht des Rechnungsprüfers 
Top4 Entlastung des Vorstands 
Top5 Wahl des Rechnungsprüfers
Top6 Bestellung der Delegierten
Top7 Anträge
Top8 Verschiedenes
Alle Mitglieder, Freunde und Helfer der TG Höchberg von 1862 Solida-
rität Radsport e.V. sind herzlich eingeladen. Anträge müssen bis spä-
testens zum 24. Februar schriftlich beim Vorstand Rebecca Stamm, 
Jahnstraße 5a, 97204 Höchberg, eingereicht werden. 
Rebecca Stamm, 1. Vorsitzende.

Am Sonntag, 30. April 2023 findet im Schützenhaus am Hexenbruch, 
Albrecht-Dürer-Str. 3, eine öffentliche Tanzveranstaltung statt. Für 
den musikalischen Rahmen sorgen die „Mozarts“.
Anmeldung und Tischreservierung ab sofort bei Martina Wiesen,  
Tel.: 0931/408 550. Eintritt 8€.

An alle KDFB-Frauen und Gäste herzliche Einladung zum Faschings-
abend am Donnerstag, 8.2.23 um 19:33 Uhr im Kulturstüble (Einlass 
19:00 Uhr) 

Im Februar keine Mitgliederversammlung. Nächster Termin: 3. März.

Mitglieder des Frauentreffs und interessierte Frauen trafen sich im 
Pfarrsaal von St. Norbert zum Bingo-Spieleabend. Jede Teilnehmerin 
erhielt kostenfreie Bingo-Scheine und in zwei Runden hatte man 
beim Ziehen der erforderlichen Bingo-Zahlen sehr viel Spaß. Kleine 
Preise waren vom Vorstand bereitgestellt und durch kleine Mitbring-
sel der Teilnehmerinnen ergänzt worden. So war nicht nur die, die 
zuerst „Bingo“ erreichte Gewinnerin, sondern alle durften sich klei-
ne Gewinne mit nach Hause nehmen. Gemeinsam hatten die Frauen 
bei kleinen Snacks und Getränken viel Spaß an diesem Abend.
(Text und Foto: Roswitha Dorobek)
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten | Gewusst wie im Wald

ANZEIGEN

Bildungsprogramm Wald (BiWa) – Fortbildungsreihe für Waldbesitze-
rinnen und Waldbesitzer aus dem Landkreis Kitzingen und dem Land-
kreis Würzburg Kitzingen/Würzburg 
„Was muss ich, was darf ich in meinem Wald tun?“, „Was erhält die 
Qualität meines Waldes?“, „Was kommt auf mein Waldstück zu, jetzt 
im Klimawandel?! – All dies sind Fragen, die Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer bewegen.

Antworten gibt das neue Fortbildungsprogramm Wald (BiWa), 
das am 15.02.2023 startet und für das man sich ab jetzt online an-
melden kann unter https://www.aelf-kw.bayern.de/forstwirt-
schaft/280389/index.php. Anmeldeschluss für diesen kostenfreien 
Kurs ist der 08.02.2023.

Für die Landkreise Kitzingen und Würzburg lädt das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg interessierte 
Waldbesitzende an 6 Abenden – immer mittwochs von 18:30 Uhr bis 
19:30 Uhr – zu Fachvorträgen, die online angeboten werden.
Försterinnen und Förster des Amtes stellen darin wichtige Ansprech-
partner vor, erläutern die Grundlagen der Baumartenwahl, zeigen die 
Entwicklung eines Waldbestandes und die jeweils sinnvollen Pflege-
maßnahmen. Sie vermitteln weitere interessante Aspekte aus dem 
Waldnaturschutz, den aktuellen Förderprogrammen oder zu Gefah-
ren für Bäume und Wald. 
Austausch und Fragen begleiten die Abendeinheiten, und werden bei 
den Praxistagen vertieft: Am Samstag, den 04.03.2023 steht von 9 
bis 12 Uhr das Thema Holzernte, Holzsortierung und Holzverkauf im 

Wald auf dem Programm und am Samstag, den 25.03.2023 wird von 
9 bis 12 Uhr die praktische Wiederaufforstung und Waldpflege im 
Wald gezeigt.
Mit dieser Fortbildungsreihe wird den Teilnehmenden Erfahrungen 
und Fachwissen vermittelt, um selbständig Entscheidungen für den 
Wald treffen zu können. Wertvoll und hilfreich ist immer auch der Er-
fahrungsaustausch zwischen den Waldbesitzenden und Forstleuten 
in der Region.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg
Mainbernheimer Straße 103, 97318 Kitzingen
E-Mail: poststelle@aelf-kw.bayern.de
Internet: www.aelf-kw.bayern.de

Foto: Ruthstift
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TGH Handball | Höchberger Handballdamen starten zuversichtlich ins neue Jahr

Nachdem die Handballsaison 2022/23 in der 
Bezirksoberliga der Damen für das Team der 
TG Höchberg anfangs unter keinem guten 
Stern stand, haben sich die Vorzeichen nun 
deutlich verbessert. 
Mit einem sehr kleinen Kader startete man 
im Oktober 2022 in die Saison. Nachdem ei-
nige Spielerinnen nach der vergangenen Sai-
son, in der man in letzter Sekunde den Klas-
senerhalt perfekt gemacht hatte, nicht mehr 
zur Verfügung standen und noch einige 
langzeitverletzte Spielerinnen hinzukamen, 
musste in den ersten Spielen immer wieder 
improvisiert werden. Entsprechend starte-
ten wir mit vier Niederlagen. 
Die Situation verbesserte sich dann nach 
den ersten Spielen, als wir mit Christiane 
Büttner eine erfahrene ehemalige Landesli-
gaspielerin vom TSV Lohr zu uns nach Höch-
berg lotsen konnten. Nachdem auch die eine 
oder andere Verletzte zurückgekommen ist, 
spürte man schon eine gewisse Aufbruch-
stimmung, die sich dann in den beiden letz-
ten Spielen vor der Weihnachtspause endlich 
auch in Punkten auf der Habenseite bemerk-
bar machte. 
So konnten wir Ende November den direkten 
Konkurrenten um den Klassenerhalt aus Bad 
Brückenau in heimischer Halle mit 28:23 be-
zwingen.  Mit einem nicht unbedingt zu er-
wartenden 23:17 Auswärtssieg beim TV Ham-
melburg ging man mit einem guten Gefühl in 
die kurze Pause. Unsere Handball-Damen 1 (in der ÜBOL) freuen sich über ihren Auswärtssieg in Hammelburg. 

Zur Jahreswende konnten wir mit Hannah Hecker und Svea Kasprik nochmals 2 Spielerinnen 
hinzugewinnen, die studienbedingt in Würzburg leben und ihre handballerischen Wurzeln in 
Baden Württemberg sowie in Nordrhein-Westfalen haben. Beide Spielerinnen sind Linkshän-
derinnen und können uns sicherlich enorm helfen, die Mission Klassenerhalt in der höchsten 
unterfränkischen Handball-Liga erfolgreich zu Ende zu bringen. 

Das Team freut sich sehr über lautstarke Unterstützung bei den Heimspielen in der Mainland-
halle. Berichte und Fotos gibt es natürlich unter www.handballtghoechberg.de

Hobby-Basketball-Truppe sucht 
Mitspieler (m/w/d), die Lust haben 

aktiv Basketball zu spielen.

Wann: donnerstags 
von 19:00 bis 20:00 Uhr

Wo: Turnhalle in der Ernst-Keil-
Schule, Höchberg

Wie: ca. 15 Minuten individuelles 
Aufwärmen (Einwerfen)

dann 15 Minuten Gymnastik mit 
Anleitung

dann ca. 30 Minuten entspanntes 
Spielen (ohne Wettkampfcharakter)

Bei Interesse bitte Info an Franz 
Scheiner (0931-354150) und/oder 
am nächstmöglichen Donnerstag 

um 18:50 Uhr am Eingang im Schul-
hof erscheinen.

    

Würzburger Straße 52    I    97264 Helmstadt     I    Tel.: 09369/1666    I    www.bauunternehmung-blank.de

jobs@bauunternehmung-blank.de

 

Maurer(m/w/d)  

Beton-/Stahlbeton-
bauer(m/w/d)  

Polier/Vorarbeiter(m/w/d) 

EINER WIE DU 

FEHLT HIER 

NOCH!

 
Jetzt bewerben.

ANZEIGE
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Besenreiser?

Privatpraxis & Ästhetikzentrum
Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

 
0931 / 70 52 66 70

info@gesundmituns.de
 www.gesundmituns.de

mit Kochsalz
mit Laser

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Weg mit den Äderchen!

sanft - effektiv - schmerzarm

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.
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Dancing-Crows Höchberg | Weihnachtsfeier 

„Alle Jahre wieder…“ – doch diesmal zum 
ersten Mal kam der Nikolaus ganz über-
raschend dieses Jahr zur Weihnachtsfei-
er der „Dancing-Crows“ in die  Vinotheke   
„3hasenstab“.
In Gedichtform begrüßte er die Line-Dancer 
und lies die letzten 8 Monate seit der Grün-
dung des Vereins Revue passieren. Er stellte 
dabei fest, dass sie schon einige öffentliche 
Auftritte hatten und sich auch im Gemeinde-
leben rege beteiligten.
Am Ende seines Vortrages lobte er nochmal 
den Verein und war sich sicher, wenn die 
Line-Dancer so weiter machen, sei es ihm um 
die Zukunft des Vereins nicht bange.
Natürlich hatte er nicht nur ein Gedicht mit-
gebracht, in seinen Sack hatte er die neuen 
Vereinsjacken gepackt. 
Gesponsert wurden die Jacken von der WWK-
Agentur Margit Buchert-Müller, der 1. Vorsit-
zenden des Vereins. Die Jacken zeigen das 
Vereinslogo auf dem Rückenteil, den tanzen-
den Kracken. 
Nachdem sich der Nikolaus verabschiedet 
und man sich mit einem kleinen Imbiss ge-
stärkt hatte, ging es zum nächsten Höhe-
punkt des Abends – es wurde „gewichtelt“.
Eifrig wurden die kleinen Geschenke ausge-
tauscht und man konnte viele erstaunte Ge-
sichter sehen.
Natürlich durfte an so einem Abend eine 
Tanzeinlage nicht fehlen und so tanzten die 
„Dancing-Crows“ für Ihren Gastgeber.
In gemütlicher Runde bei einem Glas Wein 
und selbstgebackenen Plätzchen lies man 
den Abend gemütlich ausklingen.

Nikolaus bei der Übergabe der neuen Vereinsjacken

Dancing-Crows mit den neuen Vereinsjacken

Dancing-Crows Höchberg | Jahreshauptversammlung

„Etwas nervös bin ich schon…“ das waren  
die ersten Worte von der 1. Vorsitzenden 
Margit Buchert-Müller bei der Begrüßung zur 
1. Jahreshauptversammlung der „Dancing-
Crows-Höchberg“, die pünktlich um 19.00 
Uhr begann.
Dazu hatte die Vorstandschaft am 10.01.2023 
in die Vinotheke „3hasenstab“ eingeladen.
Nachdem der 2. Vorsitzende Thomas Müller 
um eine Gedenkminute für Michaela Becker 
gebeten hatte, lies Margit Buchert-Müller die 
Zeit seit der Vereinsgründung im März Revue 
passieren. In Ihrem Bericht erwähnte sie die 
ersten öffentlichen Auftritte, die steigende 
Mitgliederzahl und nannte Ziele des laufen-
den Jahres.
Dann gab sie das Wort an die Schriftführe-
rin. Auf deren Antrag hin, mit Zustimmung 
der Anwesenden, wurde auf das Verlesen des 
Protokolls der Gründungssitzung verzichtet – 
es bestand aber die Möglichkeit, dieses vor 
Ort einzusehen.

Es folgte der Bericht der Kassiererin Sylvia 
Franz-Burger. Sie beleuchtete in kurzen Wor-
ten die finanzielle Entwicklung des Vereins 
und den derzeitigen Kassenstand.

Da die beiden Kassenrevisorinnen, Brigitte 
Klemm und Inge Trunk  verhindert waren,  
wurde von Thomas Müller deren Bericht 
übermittelt. Sie hätten bei der Kassenprü-
fung  eine ordentliche und saubere Buchfüh-
rung vorgefunden.
Daraufhin beantragte Gerda Rausch die Ent-
lastung der Kassiererin sowie der gesamten 
Vorstandschaft. Mit einstimmigem Ergebnis 
wurde die Entlastung beschlossen.

Unter Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ 
ging Margit Buchert-Müller unter anderem 
nochmals auf den, am 15. April in der TGH-
Turnhalle stattfindenden, Countryabend ein. 
Gegen 19.45 Uhr beendete Frau Buchert-Mül-
ler die Jahreshauptversammlung.

AWO | Termine

Donnerstag, 16. Februar: Wir feiern Fasching 
in der AWO mit Faschingskrapfen und Kaffee 
und guter Laune. 14:30 Uhr.

Donnerstag, 23. Februar: Gesundheitsvor-
trag von Frau Dr. Tatschner, Chefin der AWO-
Rehaklinik, mit dem Thema „Inkondinenz“, 
das sollte Frauen und auch Männer inter-
essieren. 14:30 Uhr in der AWO. Gäste sind 
gerne willkommen.

Donnerstag, 2. März: Fahrt zur Firma Murk 
in Wachenroth mit Kaffee und Kuchen, 
abends in Prühl „Zur Rose“, ist schon zu un-
serem Stammlokal geworden, zum Fisches-
sen und Schäufele u.a. Abfahrt 13:00 Uhr an 
der Bergstraße. Wir nehmen gerne Gäste mit. 

Donnerstag, 9. März, 18 Uhr Jahreshauptver-
sammlung im „Haus der Vereine“, Winterlei-
tenwege 2.
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Freude schenken
1 4 .  F E B R U A R  

B E S T E L L U N G E N  U N T E R

G A E R T N E R E I H U P P - S H O P . D E  /  0 9 3 1  4 0 7 1 4 0

kostenlose  Lieferung 
am 14.02 in Höchberg
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TGH Radsport Solidarität | Weihnachtsfeier beim Kunstradfahren 

Bündnis 90/Die Grünen OV | Allgemeines

Am Nachmittag des 18.12.2022 sah man einige kleine und große Kin-
der mit Weihnachtsmützen und voller Vorfreude in die TG Halle in 
der Jahnstraße in Höchberg laufen. Logisch, denn es war die erste 
Weihnachtsfeier des Kunstradvereins seit zwei Jahren, und es war 
Großes geplant. Schon einige Tage vorher haben die Sportlerinnen 
für das weihnachtliche Schaufahren geprobt und sich überlegt, wel-
che Übungen sie fahren möchten. Als sich das Publikum dann zu Kaf-
fee, Punsch und Plätzchen versammelt hatte, konnte es losgehen. 
Jede Sportlerin zeigte ihre Lieblingsübung und konnte damit auch 
der Familie und den Mitgliedern des Vereins vorführen, was sie in 
der letzten Zeit an neuen Kunststücken gelernt hatte, die natürlich 
immer mit Applaus belohnt wurden. Im weiteren Verlauf des Nach-
mittags gab es eine kleine vereinsinterne Sportlerehrung, bei der 
die Vorsitzende Rebecca Stamm die Sportlerinnen für ihre Erfolge in 

Weihnachtliches Schaufahren der Höchberger Kunstradfahrerinnen. Bild: Joachim Gold

den letzten Wettkämpfen ehrte. Besonders spannend wurde es dann 
nochmal, als der angekündigte Weihnachtsengel durch die Tür kam 
und jede Sportlerin mit einem persönlichen Gedicht und Geschenk 
überraschte. Nachdem die Aufregung vorüber war, ließen wir bei 
Pizza und Pasta den Abend entspannt ausklingen. Es war für alle ein 
schöner Nachmittag und wir freuen uns schon auf nächstes Jahr. 

Der Vorstand des Kunstradvereins wünscht allen ein gutes, erfolgrei-
ches und verletzungsfreies Jahr und freut sich schon auf die nächs-
ten Veranstaltungen. Daher eine herzliche Einladung zu der Bezirks-
meisterschaft der Junioren U19 am 05.02.2023 in der TG Halle, bei der 
sich die Sportler:innen für die Bayerische Meisterschaft qualifizieren 
können. 
Text: Barbara Gold

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Februar wie gewohnt statt. 
Herzliche Einladung, kommt vorbei und seid neugierig. Wir freuen 
uns auf Ihr/Euer Interesse. Montag, 13.2.23 ab 19.30 Uhr im Hotel 
Lamm. Falls es nicht klappt, und Sie wollen uns Anregungen, Kritik 
oder Lob rückmelden, dann geht das gerne auch unter: info@grue-
ne-hoechberg.de 

Faschingszug 2023
Wir sind dabei, wenn sich der Höchberger Gaudiwurm am 21.2.23 
durch die Straßen der Kracken-Metropole schlängelt. Unser Motto: 
„Helau Krakau auch an die Bienen, sie stammen heuer von den Grü-
nen. Durch unser Höchberg schwirren sie für Umwelt, Klima und 
saubre Energie“. Wer Lust hat, bei uns mitzulaufen, kann sich gerne 
unter info@gruene-hoechberg.de melden.

Infoabend „Bürgerenergie“
Herzliche Einladung zu unserem Infoabend zum Thema „Bürgerener-
gie“ am 27.2.23 in der Kulturscheune. Beginn ist um 19.30 Uhr. Eintritt 
frei. In Zeiten der Energieknappheit und Veränderungen des Klimas 
ist es nicht jedem möglich, über Photovoltaikanlagen auf dem ei-
genen Dach den Energiebedarf zu decken. Eine Möglichkeit besteht 
darin, Teil einer Bürgergenossenschaft zu werden. 

Vier Referenten werden den Zuhörern Informationen zu diesem 
Thema vermitteln. Vertreter von den Stadtwerken, Energieagentur, 

Gründungsberatungsagentur und Hans-Josef Fell beleuchten das 
Thema aus verschiedenen Blickwinkeln. Auch unser Bürgermeister 
Alexander Knahn wird über die Möglichkeiten einer Gründung dieser 
Energiegenossenschaft hier in Höchberg berichten. Wir freuen uns 
auf Ihr Interesse.

Weitere Veranstaltungen im Frühjahr
- Stammtische (13.3., 17.4.)
- Teilnahme an „putz.munter“ 3.-11.3.23
- Weltfrauentag mit Katharina Schulze 12.3.23 
- Marktgesapräch 25.3.23 10-12 Uhr am tegut/Hexenbruch
- Fledermausexkursion mit Stephan Hielscher am 15.4.23
Infos zu den Veranstaltungen kommen dann immer im jeweiligen 
Mitteilungsblatt

Unterstützung/Interesse
Wer …
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchte,
… Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchte,
… etwas anstoßen möchte, ohne gleich Mitglied in der Partei werden  
    zu wollen,
… durch Tatkraft uns unterstützen möchte,
 ist herzlich willkommen und kann sich unter info@gruene-hoech-
berg.de in den Verteiler aufnehmen lassen, um am „grünen“ Puls der 
Zeit in Höchberg zu sein.
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     WORKSHOP
  SELBSTFÜRSORGE
        Am So., 19.02.23 von 16:00 _ 17:15 Uhr
     geht es um das Thema „Loslassen“.
     Du lernst praktisch und theoretisch

    Techniken, die dir dabei helfen,

     alten Ballast loszuwerden.

    Wir sitzen auf Kissen und Matten

    auf dem Boden. Du brauchst

     bequeme Kleidung und ein

     Notizheft. 

         Melde dich
     einfach hier an.
     Auch Online-
     Teilnahmen sind möglich.

Web www.sabine-kreiss.de

Mobil 0170 2879708 | E-Mail hallo;sabine-kreiss.de 

Vitalstudio RUHE und KRAFT, Albert-Schweitzer-Str. 51, 97204 Höchberg

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 

MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 

VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt

Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de

Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 

FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 

bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 

Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
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UWG | Weihnachtsaktion wieder ein toller Erfolg 

Tafel Höchberg | Mit Zuversicht ins neue Jahr

Großer Dank an alle Spenderinnen und Spender aus Höchberg und 
den umliegenden Gemeinden.

„Wie in den letzten Jahren konnten wir an beiden Tagen deutlich über 
100 Päckchen für die Rumänienhilfe sammeln“, freuten sich Hilde-
gard Rom und Magnus Lobenhofer (beide UWG Höchberg) mit Elmar 
Zeh, der den Kontakt für die Höchberger UWG zur Rumänienhilfe Karl 
in Dettelbach seit vielen Jahren pflegt. 

„Diesmal wurde der randvolle Kleintransporter bereits am Freitag 
einmal nach Dettelbach gefahren und auch am Samstag dann wieder 
– voll mit tollen Weihnachtsgeschenken. Allein die Vorstellung der la-
chenden Kindergesichter lässt uns wissen, dass es eine sinnvolle Ak-
tion ist“, ergänzten Martin Guckenberger und Eva Bauer (beide UWG 
Höchberg), die auch selbst zwei große Weihnachtspäckchen gepackt 
hatten.

Wieder haben aktive spendenfreudige Vereine und Kirchengemein-
den die Zuversicht der Tafelmitarbeiter gestärkt, dass es auch im 
neuen Jahr gelingen wird, Menschen ausreichend mit Lebensmitteln 
zu versorgen.
Der Liederkranz Kist hat am 4. Adventssonntag ein fulminantes Ad-
ventskonzert veranstaltet und damit wichtige Lebensmittelspenden 
für die Tafel Höchberg ermöglicht. Nicht nur der stimmgewaltige 
Gesang des Chores versetzte das aufmerksam lauschende Publikum 
sehr rasch in Weihnachtsstimmung, sondern auch die Vielzahl von 
Instrumentalstücken verschiedenster Couleur, teils klassisch -  teils 
modern - ließen schnell eine wohltuende meditative Stimmung auf-
kommen. Von der Spendenbegeisterung des Publikums profitierte zu 
unserer großen Freude auch die Tafel Höchberg, denn mit Kakao- und 
Kaffeepaketen beladen, rückte einige Tage nach dem Konzert eine 
Delegation des Liederkranzes an und übergab die Spenden der Ge-
schäftsführerin Magdalena Rosbach. Welch eine Freude, denn so kön-
nen auch lang haltbare Lebensmittel an die vielen Familien in Höch-
berg und aus Gemeinden im westlichen Landkreis, die Unterstützung 
brauchen, ausgegeben werden. Dem traditionsreichen Liederkranz 
Kist und den eifrigen Spendern ein ganz herzliches Dankeschön!
Auch den Sternsingern  aus Höchberg und zahlreichen umliegenden 
Gemeinden ist unser großer Dank gewiss, denn sie haben Süßigkei-

ten, die ihnen beim Umgang in den Gemeinden gegeben wurden, 
postwendend der Tafel gespendet. Dieser Akt der christlichen Nächs-
tenliebe ist ein Zeichen, dass die eifrigen Jugendlichen mit dem Her-
zen dabei sind im Wissen, dass es auch bei uns Menschen gibt, die 
sich über ihre Spende freuen. 
Nun können wir Freude ins Gesicht der Menschen zaubern und 
beginnen das neue Jahr mit der Ausgabe von lange haltbaren 
Lebensmitteln. 

Frau Schäfer, Frau Siedler und Frau Häfner an die Vorsitzende der Tafel Magdalena 

Roßbach 

Eine junge Spenderin mit vielen Geschenken – es freuen sich Elmar Zeh und 

Marktgemeinderat Timo Koppitz.

Auch bei großer Kälte hielten die Gemeinderäte Martin Guckenberger und Timo 

Koppitz zusammen mit Ludwig Roos die Stellung und sammelten, wie in den ver-

gangenen Jahren, fast 300 Geschenke für Kinder in Rumänien.

Marktgemeinderat Timo Koppitz merkte dabei an, dass auch wieder 
Sachspenden wie Kleidung, Spielsachen und Küchenutensilien an den 
beiden Tagen abgegeben wurden. „Diese Sachen wurden verpackt 
und gehen natürlich ebenfalls zu 100% als zusätzliche Weihnachtsge-
schenke nach Rumänien!“, resümierten Matthias Halsch und Ludwig 
Roos (UWG Höchberg). Die Grundschule Waldbüttelbrunn spendete 
in diesem Jahr zusätzlich über 50 Päckchen durch die Initiative von 
Carolin Koppitz (UWG Höchberg).

Der gesamte Ortsverband der UWG Höchberg bedankt sich ganz 
herzlich für die sehr großzügige Spendenbereitschaft nicht nur der 
Höchberger Bürgerinnen und Bürger – es kamen auch aus Nachbar-
gemeinden Spenderinnen und Spender!

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte auch die Homepage 
der UWG: www.uwg-markt-hoechberg.de
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Kapellenverein Zum guten Hirten Höchberg e.V. | Rückblick und Ausblick

Sei es die versteckte Sitzgruppe im hinteren 
Bereich des Geländes, oder auch die Bänke 
und die Wiese vor der Kapelle – das Gelän-
de um die Höchberger Flurkapelle herum ist 
zu einem beliebten Ort für ein gemütliches 
Beisammensein geworden. Wir sind glück-
lich darüber, dass dieses schmucke Plätzchen 
sich so großer Beliebtheit erfreut. An einem 
lauen Sommerabend gemütlich bei unserer 
Kapelle zusammenzusitzen, ist wunderbar. 
Auch das Bienengewusel in der Lavendelallee 
ist eine Freude für Jung und Alt. 
Dennoch war das Jahr 2022 für die Ehrenamt-
lichen des Kapellenvereins auch eine Heraus-
forderung. Hin und wieder musste die Polizei 
wegen Vandalismus geholt werden. In der 
Mainpost wurde darüber berichtet. Zudem 
hat die Hitze Mensch und Natur zu schaffen 
gemacht. Das Grün um unsere Kapelle herum 
war im August verdorrt, und wir mussten be-
fürchten, dass die Grünanlage nicht mehr zu 
retten wäre. 
Durch die Neuanschaffung einer Pumpe 
kann im kommenden Jahr das Regenwasser 
in der Zisterne besser genutzt werden. Wir 
träumen für den Sommer 2023 von einer 
grünen Oase um unsere Kapelle herum, der 
die Hitze nichts anhaben kann. 

Gemütliches Beisammensein bei der Flurkapelle. 

Foto: KW

Die Pflege und Instandhaltung des Geländes 
und der Kapelle wird von Ehrenamtlichen 
getragen, die ihre Freizeit zum Wohl der All-
gemeinheit einsetzen. Vielen Dank an alle, 
die schon im vergangenen Jahr angepackt 
haben. Die Vorstandschaft des Vereins sucht 
nun dringend Verstärkung. Wir freuen uns 
über rüstige Rentner, interessierte Jugend-
liche und engagierte Naturliebhaber, die hin 
und wieder Hand anlegen und dazu beitra-
gen, dass es im Sommer 2023 grünen und 
blühen kann. 

Wir freuen uns über jeden, der nach dem 
Rechten schaut und uns Bescheid gibt, wenn 
in der Kapelle oder auf dem Gelände um 
die Kapelle herum etwas nicht in Ordnung 
ist. Wir freuen uns aber auch über jeden, 
der sich bereiterklärt, im Frühjahr (Februar, 
März) eine Grünschnitt-Aktion ehrenamt-
lich zu organisieren oder einfach Unkraut 
zu jäten. Bitte melden Sie sich bei uns, wenn 
Sie sich bei uns engagieren möchten. Mögli-
cherweise fühlen sich auch Jugendgruppen, 
Ehrenamtliche eines Vereins oder einzelne 
Familien angesprochen. 

Gerne berichten wir über Ihre Aktion und 
weitere Aktivitäten auf Instagram. 
info@kapellenverein-hoechberg.de

SPD | Spielplatzname gesucht

SPD 60plus | Wandern verschiebt sich

Der Spielplatz „Bayernsstraße Mitte“ wurde 
mittlerweile fertiggestellt und wird auch 
fleißig besucht. Aber soll er weiterhin diesen 
Namen tragen?
Sendet uns Eure Verbesserungsvorschlä-
ge an martin.benthe@kabelmail.de oder 
h.huttner@t-online.de. Unter allen Einsen-
dern verlosen wir einen Gutschein der Buch-
handlung Schöningh in Höchberg.

Wir werden die schönste Idee dann an die 
Verwaltung des Marktes Höchberg weiterlei-
ten, und wer weiß, vielleicht gibt es ja dann 
auch noch ein schönes Hinweisschild!

Text und Fotos: Martin Benthe

ACHTUNG -Das nächste Wandern verschiebt sich auf Mittwoch, den 1. März 2023.
Liebe Wanderfreunde von SPD 60plus, aus organisatorische Gründen ist unsere Februarwan-
derung am Mittwoch, dem 1. März. Wir treffen uns am Waldsportplatz Höchberg um 14 Uhr. 
Schlusshock ist ab 15 Uhr im Gasthaus „Goldener Adler – Schunkele“. Neben anderen Gerich-
ten wird auch Fisch nach Hausfrauenart angeboten. Bei dieser Gelegenheit möchte ich noch 
bekannt geben, dass die Marktgemeinde und der Seniorenbeirat Höchberg zum Senioren-
Faschingsnachmittag einlädt. Ein buntes Programm erwartet alle Höchberger Seniorinnen 
und Senioren. Text: Wolfgang Knorr, Vorsitzender SPD 60plus

Ein Menschenleben

ist unbezahlbar…

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

sea-watch.org/spenden/
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SCHWARZWELLER & WEGERICH

ZWEI BETTENHÄUSER IN EINEM
Sehr verehrte Kunden,

Gegenüber OBI im Gewergebiet 
Heuchelhof finden Sie zwei Betten-
häuser in einem: Schwarzweller 
- ein Bettenhaus der oberen Mittel-
klasse und Schaumstoffe Wegerich -   
Matratzenhersteller in Würzburg.

Bei Wegerich gibt es Praktisches.

Bei uns finden Sie Kaltschaum- 
Ma tratzen, Topper, Kopfkissen und 
Lattenroste zur Sofort-Mitnahme.  
 

Schwarzweller bietet Schönes.

Hier finden Sie Boxspringbetten,  
Zudecken, Bettwäsche  und alles, 
was Sie von einem guten Bettenhaus  
erwarten.

Entdecken Sie auch eine große  
Auswahl an hochwertigen Outdoor- 
Möbeln und Sonnenschirmen.

Lassen Sie in unserer haus-
eigenen Näherei ihre neuen  
Gartenpolster fertigen. Freuen Sie 
sich auf unsere große Stoffauswahl. 

Ich freue mich auf 
Ihren Besuch und 
wünsche Ihnen  
alles Gute für das 
noch junge Jahr 
2023!

Herzlichst, Ihr

 
 
Markus Wegerich

P.S: Alle Angebote finden Sie auch  
 bei Schwarzweller, Hofstraße 3.

Markus Wegerich, 
Geschäftsführer 

Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 in Würzburg Heuchelhof   und   Hofstraße  3 in Würzburg Stadtmitte  |   www.schaumstoffe-wegerich.de

Werksverkauf & Sofort-Mitnahme 
Wir produzieren Matratzen in Würzburg 
für den gehobenen Bettenfachhandel. 
Profitieren Sie vom Werksverkauf! 

MATRATZEN-FERTIGUNG

Ausgewählte Wohnaccessoires  
Lassen Sie sich inspirieren in unserer 
Ausstellung von Schwarzweller. 
Verschönern Sie Ihr Zuhause! 

DEKO & WOHNARTIKEL

Meisterbetrieb 
Raumausstatter-Meisterin Kerstin Zorn 
berät vor Ort bei Ihnen zu Hause. 
Jetzt Beratungstermin vereinbaren!

POLSTEREI & NÄHEREI

Probeliegen mit Fachberatung: 
 Matratzen, Topper und Kissen  
aus eigener Fertigung. 
Liegen Sie Probe!

PROBELIEGEN

Für Wohnmobil, Caravan und Boot
Wir fertigen Matratzen und Polster 
passgenau nach Maß. 
Kommen Sie zum Ausmessen!

MATRATZEN NACH MAß

Wetterfeste Outdoor-Polster  
Lichtecht, insektenfraß-beständig und 
schimmelpilz-resistent. 
Eigene Näherei - wir fertigen nach Maß!

GARTENPOLSTER

BOXSPRING-BETTEN 

Boxspring-Betten und Tempur®  
Federkern-Matratzen, Boxspring- 
Betten und Tempur®.  
Erleben Sie die Auswahl! 

Geschenke und Verspieltes 
Wir führen Remember® und viele 
weitere fröhliche Geschenkartikel. 
Nicht suchen, sondern finden! 

BUNTES VON REMEMBER®

Sonnenschirme & Outdoor-Möbel 
Große Gartenmöbel-Ausstellung im 
Gewerbegebiet Heuchelhof - ggü. OBI.
Wir reparieren Weishäupl-Schirme!  

FERMOB, STERN UND WEISHÄUPL
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Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Schleicher gedenken Autounfall vor 95 Jahren

Schleicher gedenken Autounfall vor 95 Jahren
Auf dem Gedenkstein am Ortsausgang von 
Eisingen in Richtung Waldbrunn steht in ge-
reimter Schrift zu lesen: Ein Auto überschlug 
sich hier, mit Schleichern war’s beladen, sie 
krochen alle heil hervor und keiner kam zu 
Schaden. Anno 1927.
Traditionen werden bei der Tischgesell-
schaft „Die Schleicher“ hoch gehalten und 
so war es nicht verwunderlich, dass man an 
der jährlichen Wanderung an Dreikönig zum 
„Schleicherstein“ nach Eisingen festhielt, um 
dem glücklichen Ausgang des Autounfalls vor 
95 Jahren zu erinnern. Selbst der unablässi-
ge Regen konnte die 23 Männer, die sich am 
Grundweg in Höchberg in diesem Jahr trafen, 
um gemeinsam zu laufen, davon abhalten, 
ihren Vorgängern zu gedenken. Vorstand 
Theo Seltsam hatte mit einem kleinen Kreis 
alle Vorbereitungen getroffen, schließlich 
sollte der Gedenktag so feierlich, wie mög-
lich erfolgen.

Heiner Memmel hatte im Nachlass seiner 
Mutter schon vor Jahren ein Gedicht seines 
Großvaters Ernst Langhirt gefunden, der bei 
dem Unfall ein Betroffener war. Dort liest 
sich der Unfallhergang etwas anders, als in 
den überlieferten Geschichten der Schlei-
cher: Neun Männer waren auf der Rückrei-
se in einem Wagen von einer Zechtour aus 
Waldbrunn, es war dunkel und die Straße 
schlecht, als man ins Schleudern geriet und 
gegen einen Baum krachte. Der Wagen über-
schlug sich, aber weil alle so eng gedrängt in 
dem Auto saßen oder lagen, passierte keinem 
etwas. „Den Doppelsalto mit Gefühl im ganz 
geschlossenen Wagen, nur Schleichermän-
ner dürfen wagen“. „Und als dann noch ganz 
sachte leis, ein jeder seine Knochen drückt 
und feststellt dass nichts eingedrückt, da 
wurden nüchtern alle Mann und sahen dank-
bar sich dann an. Der Todessprung in dunkler 
Nacht hat die Bekehrung auch gebracht“. Sie 
wollten nie wieder mit so einer Menge an 
Leuten in einem Auto fahren, schworen sie 
feierlich. 
Den zu Schaden gekommenen Baum ersetz-
ten die Schleicher natürlich sofort, es kostete 
sie fünf Reichsmark. Nachdem das Auto aller-
dings einem Kameraden gehörte und dieser 
auch noch am Steuer gesessen hatte, musste 
er für seinen Schaden selbst aufkommen.

Dies alles und noch viel mehr gehört zu der 
Geschichte des über 110 Jahre alten Stammti-
sches. Neu hinzugekommen ist in diesem Jahr 
eine kleine Rast an der Schranke zwischen 
Waldbüttelbrunn und Eisingen. Vizepräsident 
Andreas Seltsam hatte dort etwas „Wegzeh-
rung“ deponiert, sodass niemand auf der 
Wanderung verdursten musste. Nach dem 
Gedenken am Stein, mit einem Schluck Sekt 
und Häppchen, machte man sich wieder auf 
nach Höchberg und ließ den Tag feuchtfröh-
lich in der Pizzeria am Marktplatz ausklingen. 
Und nicht nur da erscholl das Schleicherlied, 
auch so eine Tradition des Männerstamm-
tisches mit ihrem Erkennungszeichen, dem 
Zylinder.

Die Tischgesellschaft Die Schleicher gedachten ihrer Kameraden, die den Autounfall vor 95 Jahren ohne Verlet-

zungen überlebt hatten, mit einer Wanderung von Höchberg nach Eisingen.

Der Gedenkstein steht am Ortsausgang von Eisingen 

in Richtung Waldbrunn.

Helfen Sie bitte, bedrohte Tierarten und Lebens räume unserer Heimat auch für nachfol-
gende Generationen zu schützen. Mit einem Testament zu Gunsten der  gemeinnützigen 
Heinz  Sielmann Stiftung. Tun Sie mit Ihrem  Nachlass nachhaltig Gutes. Kostenfreies 
Informationsmaterial rund um das Thema Erben und Vererben liegt für Sie bereit. 

Mein Testament für unsere Natur

Rufen Sie uns gerne an: Telefon 05527 914 419  |  www.sielmann-stiftung.de/testament

Aus den Vereinen
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Obst- und Gartenbauverein Höchberg | Adventsfahrt zu Kuchelbauers Turmweihnacht 

Am 04. Dezember unternahm der Obst- und Gartenbauverein Markt 
Höchberg bereits seine 10. Adventsfahrt. In diesem Jahr ging‘s nach 
Abensberg. 65 Mitglieder und Freunde des OGV Höchberg erhielten 
unterwegs auf einer Autobahnraststätte die schon traditionelle Brot-
zeit mit Krakauer, Fruchtwein, Likör und Schnaps. Weiter ging’s nach 
Abensberg, einer Kleinstadt im niederbayerischen Landkreis Kelheim.   
30 km südwestlich von Regensburg, 30 km östlich von Ingolstadt. 
Abensberg hat über 14 000 Einwohner. Im Kunsthaus Abensberg sind 
auf 280 Quadratmetern, die sich über 12 Ebenen erstrecken, zahlrei-
che Exponate über das Leben, sowie über die Werke des Künstlers 
Friedensreich Hundertwasser dargestellt.

Der Stadtkern mit dem Rathaus stammt aus der Zeit des Barock und 
der Renaissance (vergleichbar mit Regensburg). Zwei Führer zeigten 
uns die Brauerei und den Hundertwasser Turm. Nach der Führung be-
kamen wir ein Freibier mit einer Brezel. Der imposante Turm ist 34 
m hoch. Er wurde ursprünglich von Hundertwasser erdacht und ge-
plant. Hundertwasser starb 2000, noch während der Planungsphase. 
Errichtet wurde der Bau nach Hundertwassers Tod von dem Architek-
ten Peter Pelikan, allerdings mit erheblichen Änderungen gegenüber 
Hundertwassers ursprünglichem Entwurf. Unter der Regie von Leo-
nard Salleck, dem Inhaber der Brauerei, wurde der Turm vollendet. 

Die Grundsteinlegung war am 23.04.2007. Am 08.08.2008 wurde 
die vergoldete Dachkugel auf den Turm gesetzt, und war damit für 
die Besucher eröffnet. Nach der Besichtigung ging es zurück nach 
Abensberg zum Mittagessen in die Brauereigaststätte.
Am Nachmittag besuchten wir den Weihnachtsmarkt. Rund um den 
hell erstrahlenden Hundertwasserturm erwarteten uns  zahlreiche 
weihnachtliche Schmankerlbuden, eine erlesene Auswahl an Kunst-
handwerk, sowie das gemütliche Erdhügelhaus zum Ausruhen und 
Aufwärmen.

In der weihnachtlich geschmückten Tiefgarage konnten zahlreiche 
kunsthandwerklich wertvolle Objekte bewundert werden. In der 
beheizten Umgebung konnten wir auch den Kunsthandwerkern bei 
Ihrer Arbeit über die Schulter schauen und sehen, mit welch großem 
handwerklichen Geschick bezaubernde Einzelstücke entstehen.
Mit einem weihnachtlichen Lichterglanz von über 30 0000 LED Lich-
tern hat der Weihnachtsmarkt an dem festlich beleuchteten Hundert-
wasserturm und dem Kunsthaus Abensberg der Brauerei Kuchlbau-
er in den letzten Jahren einen ganz besonderen Flair und Charakter 
entwickelt.

Die OGV-Mitglieder und Freunde wurden auf den Advent, die stade 
Zeit, eingestimmt. Wie sagte Karl Valentin so schön: und wenn die 
stade Zeit vorüber ist, wird’s auch wieder ruhiger!

Termine des OGV Höchberg zum Vormerken:
Schnittkurs an Obstbäumen, Sa. 11.02.23, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Wasserhochbehälter. Weg über Sonnemannstraße, Kies-
weg Verlängerung Gökersgrabenweg. 
Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Wo: Gasthaus Goldener Adler, Höchberg (im Saal)
Wann: Sonntag, 26. 02. 2023
Uhrzeit: 15 Uhr
Tagesordnung:
01. Begrüßung
02. Totengedenken
03. Mitgliederbewegung
04. Jahresrückblick 
05. Kassenbericht
06. Entlastung des Kassiers
07. Wünsche, Anträge
08. 1275 Jahre Markt Höchberg – Apfelfest des OGV am 16.09.2023
09. Infos zum Ausflug zur BUGA nach Mannheim vom 07. - 09.07.2023
10. Obstbaum-Aktion des Landratsamtes
11. Bilder Show von unserem Adventsausflug nach Abensberg 
12. 15:30 Uhr Vortrag von Jessica Tokarek Kreisfachberaterin für Gar-
tenkultur und Landespflege am Landratsamt in Würzburg: „Der Gar-
ten im Klimawandel“
Harald Wollny, Schriftführer

Hundertwasser-Turm

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 44

Z I E L S T R E B I G

www.immobilien-ruppert.de

… verkaufen wir Ihre Immobilie. 

Mit dem richtigen Konzept erzielen wir 

optimale Ergebnisse. Nichts wird dem 

Zufall überlassen.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin!

t: 0931 809914-10 | info@immobilien-ruppert.de

Marliese Ruppert

Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  

Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren

in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 

in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld

und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

www.polizei.bayern.de/unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

  Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals Vermögen 
von Ihnen, um Ermittlungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finanzielle Hilfe?
Seien Sie misstrauisch!

  Übergeben Sie nie Geld oder Schmuck an Unbekannte!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832

KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 

KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter

angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf

der Polizei?

Polizeipräsidium 
Unterfranken

ANZEIGEN



45

Aus den Vereinen

Seniorenbeirat | Verschiedenes

ANZEIGENLiebe Seniorinnen und Senioren, ich hoffe, Sie haben den 
ersten Monat im Jahr gut überstanden und sind für das Jubi-
läumsjahr – 1275 Jahre Höchberg – gut gerüstet. Nachfolgend 
einige Terminhinweise für den Monat Februar.

Nach zweijähriger Abstinenz können wir endlich wieder Fa-
sching feiern. Während die Faschingsgilde bereits seit Mitte 
Januar in Aktion ist, wird es für uns Seniorinnen und Senio-
ren im Februar losgehen.
Der Seniorenfaschingsnachmittag findet am 8. Februar 
statt, Beginn ist um 14:00 Uhr in der TG Halle.
Wir haben wieder ein Programm voller Überraschungen 
zusammengestellt. Musikalisch wird der Nachmittag von 
Ottmar Albert begleitet. Als Highlight wird auch wieder das 
Prinzenpaar einziehen, Schorsch I. und Vroni I. bringen El-
ferräte und rote Garde mit. Auch ein Fahrdienst wird für die 
Heimfahrt wieder organisiert. Ich hoffe, dass ich wieder 
viele Seniorinnen und Senioren begrüßen kann.

Hinweisen möchte ich auch noch mal auf die Temine der 
„Pflegeberatung vor Ort“. Die drei Termine sind am
15. Februar, 15. März und am 15. April, jeweils von 14:00 - 
17:00 Uhr im Rathaus zwei, Hauptstr. 65, Voranmeldung 
unter 0800/000 10 27 ist erforderlich.
Diese Beratung ist kostenfrei und umfasst die Themen Pfle-
ge, Demenz und Wohnen im Alter und ist für Pflegebedürf-
tige und Angehörige. Nehmen Sie diese einmalige Gelegen-
heit wahr, sich vor Ort vom ensprechendem Fachpersoal 
vom Kommunalunternehmen Landkreis – Abteilung Senio-
ren – beraten zu lassen.

So, dann sehen wir uns hoffentlich am 8. Februar beim 
Seniorenfaschingsnachmittag

Ihr
Wolfgang Knorr, Vorsitzender Seniorenbeirat Höchberg

www.goldschmiede-valentin.de

UHREN & SCHMUCK MEISTERWERKSTATT

Hauptstr. 51 | 97204 Höchberg | Tel. 0931-46583050

Die Goldschmiede für das Besondere
Tradition seit 1966

Die schönsten
Symbole
der Liebe

10 % Messerabatt

Sie finden uns auf der 
Hochzeitsmesse „Just Married“ 

am 5. Februar 2023
im Novum conference & events, Würzburg.
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 

Reparatur und Wartung für Rollläden, 

Markisen und Insektenschutz
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Kirchliche Nachrichten

Aktionen der KjG St. Norbert im Advent 2022

In der Weihnachtszeit konnten wir als KjG St. 
Norbert dieses Jahr endlich wieder einige ge-
wohnte Aktionen durchführen.
Vor Beginn der Adventszeit bastelten die 
Kinder der 6. Klasse in ihrer Gruppenstunde 
einen Adventskranz für die Senior*innen 
der Tagespflege, um diesen die Adventszeit 
„aufzuhellen“. Als Dankeschön bekamen 
die Kinder selbstgebackene Plätzchen, die 
in der Weihnachts-Gruppenstunde verzehrt 
wurden.
Am zweiten Adventswochenende besuchten 
einige ältere KjGler*innen die Senior*innen 
der Tagespflege und verbrachten mit ihnen 
einen gemeinsamen Nachmittag. Es wurden 
selbstgebackene Kuchen mitgebracht. Nach 
gemütlichem Kaffeetrinken wurden in Be-
gleitung von Klaviermusik Gesellschaftsspie-
le gespielt und geplaudert. Dieser gelungene 
Nachmittag mit „Jung und Alt“ soll in der Zu-
kunft gerne Wiederholung finden.
In der aktuellen Situation möchten wir nicht 
nur für die Menschen in unsere Nähe da sein, 
sondern auch weltweit Kinder und Familien 
unterstützen. Deshalb nahmen wir in die-
sem Jahr wieder an der Weihnachtstrucker-
Aktion der Johanniter teil. All unsere Grup-
pen packten fleißig Päckchen, zu denen auch 
privat noch einige beigesteuert wurden. Alle 
Päckchen erreichten hilfsbedürftige Men-
schen in Südosteuropa und Deutschland, um 
diesen gezielt an Weihnachten ein kleines 
bisschen Hoffnung zu bringen. Wir bedanken 
uns herzlich bei den Johannitern für die ihr 
Engagement.
Kurz vor Weihnachten fand unsere erste 
kleine „Wichtelwerkstatt“ in den Gruppen-
räumen der KjG St. Norbert statt. 40 Kinder 
aus unseren Gruppen der 3. bis 8. Klasse 
verbrachten den Nachmittag mit uns, um 
zu malen, zu basteln und zu backen. Für das 
leibliche Wohl war mit Punsch, Gewürzku-
chen und Plätzchen gesorgt und es entstan-
den noch viele schöne Geschenke für Familie 
und Verwandte.
Um uns auf Weihnachten einzustimmen, or-
ganisierten wir in diesem Jahr wieder unse-
re Frühschichten. An den vier Freitagen vor 
Weihnachten trafen wir uns früh um 6 Uhr in 
der KjG, um den Tag gemeinsam mit einem 
besinnlichen Impuls zu beginnen. Nach ge-
mütlichem Frühstück ging es für alle „ge-
stärkt“ zu Schule, Arbeit oder Uni.
Wir bedanken uns bei allen, die diese Zeit mit 
uns gestaltet und verbracht haben! Wir hat-
ten alle viel Spaß und freuen uns schon auf 
viele weitere Aktionen.
Mehr über uns und unsere vergangenen und 
geplanten Veranstaltungen erfahren Sie auf 
unserer Website unter www.kjg-st-norbert.
de/ sowie auf Instagram @kjg.st.norbert.

Wichtelwerkstatt Frühschicht

Tagespflege

 
 
 
 
 

HERZLICHE EINLADUNG 
 

Tag der offenen Tür  
 

Samstag, 18.03.2023 

10:00 – 15:00 Uhr 
 

Interessieren Sie sich für eine schulische 

Berufsausbildung oder Weiterbildung?  

Dann sind Sie bei uns richtig! 
 
 

Berufsfachschule für 

 Ernährung und Versorgung  
 

Fachakademie für Ernährungs- und 

Versorgungsmanagement 
 

Berufsfachschule für Kinderpflege 
 

Berufsfachschule für Sozialpflege 
 

 

Es warten diverse Aktivitäten aus allen Aus- 

und Weiterbildungsrichtungen auf Sie. 

 Lassen Sie sich von unseren Lehrkräften 

persönlich beraten.  

 

Auch für das leibliche Wohl wird bestens 

gesorgt sein. 

 
Wir freuen uns auf Sie. 

 

Klara-Oppenheimer-Schule, Würzburg-

www.klara-oppenheimer-schule.de 
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Bettelgasse 7 

97877 Wertheim-Sachsenhausen

www.englert-fensterbau.dewww.englert-fensterbau.de

             Wir suchen Dich (m/w/d):

Fensterbauer/MonteurFensterbauer/Monteur

Auszubildende im  Auszubildende im  
GlaserhandwerkGlaserhandwerk

Fensterbau

Jetzt Jetzt 

bewerben!bewerben!

Lust auf was Neues?

             Wir suchen Dich (m/w/d):
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Kirchliche Nachrichten

Neuer Rekord bei Sternsingeraktion Höchberg: Über 13.000 Euro für Kinder in Not gesammelt 

Firmung in HöchbergNach zweijähriger Corona-Zwangspause konnte auch in Höchberg 
die Sternsingeraktion wieder „so wie immer“ stattfinden. Über 40 
Kinder und Jugendliche klingelten an zwei Tagen an fast allen Türen 
in Höchberg, brachten den Segen für das neue Jahr zu den Menschen 
und sammelten Spenden für Kinder in Indonesien und der ganzen 
Welt. Die Höchbergerinnen und Höchberger freuten sich sichtlich 
über den Besuch und zeigten sich sehr spendabel: über 13.000 Euro 
kamen zusammen für das Kindermissionswerk. „Das könnte ein 
neuer Rekord sein“, vermutet Pfarrer Matthias Lotz. „Wir sind sehr 
glücklich, dass wieder so viele Gruppen zustande gekommen sind 
und sind stolz auf das Engagement der Jungen und Mädchen“, dankte 
Pfarrer Lotz den kleinen Königinnen und Königen und dem Organisa-
tionsteam. Erstmals waren in diesem Jahr sogar zwei Erwachsenen-
gruppen unterwegs, die mit viel Freude für die gute Sache durch die 
Straßen zogen.   Für alle, die leider keinen Besuch bekommen haben: 
Segensaufkleber liegen in den beiden katholischen Kirchen und der 
evangelischen Kirche aus. Spenden ist natürlich auch noch möglich:  
Man kann seine Spende in den Kirchen Mariä Geburt und St. Norbert 
oder in den Pfarrbüros abgeben oder dort in den Briefkasten werfen 
sowie „normal“ überweisen auf die lokalen Spendenkonten.

Spendenkonten: 
Kath. Kirchenstiftung Mariä Geburt IBAN: DE27 7906 3122 0000 0001 75 
Pfarrei St. Norbert IBAN DE83 7905 0000 0020 1004 42
Stichwort: Sternsinger 
Außerdem ist auch noch eine Online-Spende möglich: 
https://spenden.sternsinger.de/krmd7zcr 

Über 40 Kinder und Jugendliche nahmen an der diesjährigen Sternsingeraktion in Höchberg teil und sammelten über 13.000 Euro für Kinder. Foto Christina Gold

Seit dem Sommer hatten sich fast 40 Jugendliche zwischen 15 und 17 
Jahren aus ganz Höchberg gemeinsam auf den Empfang des Firmsa-
kramentes vorbereitet. Das Konzept, das ein neues ehrenamtliches 
Team entwickelt hatte, bestand aus inhaltlichen Treffen, Gottes-
diensten und sozialen Projekten. In den Workshops befassten sich 
die Firmlinge mit Themen wie „Wo komme ich her, wo stehe ich?“, 
„Was ist mir heilig?“ und „Was glaube ich (nicht)?“. Das soziale En-
gagement ging von Mitarbeit in der Höchberger Tafel oder einem 
Seniorenheim, über eine Weihnachtspäckchenaktion für ukrainische 
Familien in Höchberg, bis hin zur Sternsingeraktion. Bei einem mit 
Themenvorschlägen angeleiteten Gespräch sollten sich die Firmlinge 
darüber hinaus mit ihrem Paten/ihrer Patin austauschen über Fragen 
des Lebens und des Glaubens. 
Höhepunkt war dann der feierliche Pontifikalgottesdienst mit Weih-
bischof Ulrich Boom in der Pfarrkirche St. Norbert am 13. Januar 2023, 
den die Jugendlichen ebenfalls mit vorbereitet hatten und Aufgaben 
übernahmen. Weihbischof Boom ermahnte und ermutigte sie in sei-
ner Predigt, als nun mündige Christen in der Welt einzustehen für die 
kleinen, die hilfsbedürftigen und am Rande stehenden Menschen. Da 
der Firmkurs unter dem Motto stand „damit der Funke überspringt“ 
überreichten die Firmlinge dem Weihbischof als Erinnerung an die-
sen Tag und als kleines Dankeschön die große Version einer Streich-
holzschachtel, die sie selbst bei einem der Treffen bekommen hatten, 
und baten ihn, sie weiterhin in sein Gebet mit einzuschließen. 
Beim anschließenden Empfang im Pfarrsaal ergab sich noch das ein 
oder andere gute Gespräch.

Weihbischof Ulrich Boom spendete fast 40 Jugendlichen das Sakrament der Firmung in der Pfarrkirche St. Norbert, Höchberg. Fotos Christina Gold
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Familientradition seit über 80 Jahren

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 04.02., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 05.02., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 11.02., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 12.02., 10:00 Uhr, SN 
 anschl. Rastplatz Kirche

Samstag, 18.02., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 19.02., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 25.02., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 26.02., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 04.03., 18:30 Uhr, SN

Sonntag, 05.03., 10:00 Uhr, SN

An Werktagen
Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Darstellung des Herrn Donnerstag, 02.02., 19:00 Uhr Messfeier SN
Frauenmesse Mittwoch, 08.02., 09:00 Uhr MG

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert

Kindergottesdienste
Sonntag, 05.02., 10:00 Uhr SN Sonntag, 26.02., 10:00 Uhr SN
Auftakt - die Wort-Gottes-Feier am Sonntagabend
Sonntag, 12.02., 18:30 Uhr SN
Aschermittwoch 22.02., 19:00 Uhr Wortgottesfeier mit Austeilung 

des Aschenkreuzes SN
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
Freitag, 03.03., 19:00 Uhr im Bonhoeffer Gemeindehaus zum 

Thema:„Glaube bewegt“ aus Taiwan

Veranstaltungen
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 10.02., 14:30 Uhr im Pfarrsaal
Seniorentreff St. Norbert Dienstag, 14.02., 14:30 Uhr Faschingsfeier 

gemeinsam mit den Senioren von Mariä Geburt, mit Stimmungs-
musik und lustigen Büttenreden im Pfarrsaal

Ökumenischer Gesprächsabend Dienstag, 28.02. 19:30 Uhr, zum The-
ma „Hätte Jesus sich heute auf die Straße geklebt?“ - Versuch einer 
theologischen Annäherung an ein eigentlich politisches Thema. 
Veranstaltungsort: Bibliothek Höchberg

Ökumenischer Kinderchor Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen erhalten Sie 
über Anke Willwohl anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

ANZEIGEN

Gottesdienste: (Matthäuskirche (MK) = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus (BG) = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-
Haus (PGH)= Waldbüttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 
0931/48725, per Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im 
Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.
So., 05.02., 10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, Angebot f. Kinder, PGH
So., 12.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Kleinkinderbetreuung, KidsGo, BG
So., 19.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, MK
So., 26.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, BG
Fr., 03.03., 19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, BG, 19.30 Uhr Got-
tesdienst zum Weltgebetstag, PGH

Ökumenische Gespräche über Gott und die Welt: Herzliche Einladung 
zum ersten diesjährigen Gesprächsabend am Dienstag, 28. Februar 
um 19:30 Uhr in der Bibliothek Höchberg. Thema des Abends: „Hätte 
Jesus sich an die Straße geklebt? - Versuch einer theologischen An-
näherung an ein eigentlich politisches Thema“. Eingeladen sind alle 
Interessierten - egal welcher Konfession, mit oder ohne Vorwissen, 
kirchennah oder eher kirchenfern. Und schon zum Vormerken: Der 
zweite Abend findet am 28. März um 19:30 Uhr in der Weinstube 
3Hasenstab in Höchberg statt. Geplantes Thema: „Warum gibt es die 
Kirche eigentlich noch?! – Vom Zusammenhalt in der Gesellschaft.“

Weltgebetstag: Am ersten Freitag im März wird weltweit der Welt-
gebetstag gefeiert. In diesem Jahr haben Frauen aus Taiwan Lieder, 
Texte und Gebete vorbereitet, für unzählige Gottesdiensten in mehr 
als 100 Ländern. Wir wollen informiert beten und glaubend handeln, 
und deshalb mit den Taiwanerinnen für das einstehen, was uns ge-
meinsam wertvoll ist: Demokratie, Menschenrechte, Freiheit. Unser 
„Glaube bewegt“ – so das Motto der Taiwanerinnen. Wir feiern am 
Freitag, 3. März, 19 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus.

Ev. Kirchengemeinde St. Matthäus
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Ausdruck des Lebens 
  und der Erinnerung
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Hier fi nden Sie eine große Vielfalt

an modernen Grabmalen und 

außergewöhnlichen Natursteinen.

Für eine einfühlsame Beratung 

nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:

NEU : In Würzburg, Annastraße 14 
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Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023. Der Preisvorteil  
ergibt sich aus entfallender Anschlussgebühr und kostenlosem 
Probemonat. Gilt für alle Kunden, deren Pflegekasse die 
Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht übernimmt.  
Diese Kosten werden im  1. Monat der Versorgung durch die 
Johanniter getragen. Zusatzleistungen im Komfort/Premium  
sind im1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Ihr Testament  
ermöglicht Großes 
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.  
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen
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Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblattsind kostenlos.
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platz-
mangel behalten wir uns Abkürzungen vor. Schicken Sie 
Ihren Wunschtext schriftlich per E-Mail an hoechberg@ 
mageta-verlag.de >> Betreff: Private Kleinanzeige oder per 
Post an Mageta-Verlag, Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 
Würzburg. Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten 
anzugeben. 
Oder sie nutzen unser Online-Formular unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html

Suche kleines Haus/Wohnung 50 - 60 m2, ruhig gelegen 
in Würzburg und Umgebung. Tel: 01522 683 08 98 (AB, ich 
rufe zurück)

Vermiete helle 1 Zimmerwohnung in Höchberg ab 
01.03.2023 an Studenten bzw. Berufsstarter. Kontaktauf-
nahme unter 0174 241 16 65

Ruhige Rentnerin, 66 J., alleinstehend, sucht zum 
01.03.2023 eine Whg in Höchberg bis 55 m2, Tel 09307 656

Langfristig in Höchberg zu vermieten ab 1.3.: 3-ZW, 89 m2, 
Bj. 21, Einbauküche, Balkon, 1. OG, Aufzug, 1100 € + NK ca. 
220 € + Strom. Kontakt: wohnung_hoechberg@gmx.de

2-Zimmerwohnung zu vermieten, Höchberg/Hexenbruch, 
55 m2, Südbalkon, EBK KM 540€, TG 6o€, NK 150€ ab 1.5.23  
g.a.waberseck@gmail.com

Pkw/Wohnwagen Abstellplatz ggü. Bayernstr.22, 25 €/
Monat ab sofort zu vermieten. g.a.waberseck@gmail.com

Garage am Beginn der Albrecht-Dürer-Straße zu vermie-
ten. Telefon: 0176 456 142 01

Höchberger Familie mit 2 Kindern (3, 6) sucht eine 5+ ZW 
oder Haus mit Terrasse / Garten zur Miete. Beide berufs-
tätig, keine Tiere, Handy 0176 459 728 77

Suche zum 01.03. eine Garage für mein Auto. Fußläufig 10 
Minuten zur Würzburger Straße. 0931 301 970 33 ab 18 Uhr

Junge dreiköpfige Familie auf der Suche nach einer Miet-
wohnung/einem Haus zur Miete im Hexenbruch! Wir freu-
en uns von Ihnen zu hören. 0176 418 783 28

Junge Familie sucht Haus ab 110 m²! Wir möchten langfris-
tig gerne wieder in unsere Heimat zurück. Melden Sie sich 
gerne unter: 0178 467 88 49. Wir freuen uns.

Suche einen leerstehenden Raum, Halle oder ungenutz-
ten Fabrikteil für ein Kunstatelier in Höchberg. Mietpreis 
= VB. Stefan.Leins@t-online.de

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777

Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 0022833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis Juliusspital neben Notaufnahme Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen
Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr.
Kinder- und jugendärztl. Bereitschaftsdienst, Tel. 0700 35070035

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird 
empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen die 
Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Fr. 03.02. Privilegierte Hirsch-Apotheke Tel.: 0931 / 52023 
Juliuspromenade 2, 97070 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 04.02. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 
Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 05.02. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 
Theaterstr. 12, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 06.02. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 
Zeller Str. 18, 97082 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 07.02. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 
Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 08.02. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 
Sanderstr. 3, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 09.02. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 
Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 10.02. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 11.02. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 12.02. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 13.02. Röntgen-Apotheke Tel.: 0931 / 56905
Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 14.02. Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207
 Marienplatz 1, 97070 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 15.02. Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 
Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 16.02. Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 
Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 17.02. easyApotheke Nürnberger Straße Tel.: 0931 / 35967720 
Nürnberger Str. 61, 97076 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 18.02. Grombühl-Apotheke Tel.: 0931 / 2877011 
Brückner Str. 3, 97080 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 19.02. Adalbero-Apotheke Tel.: 0931 / 72624 
Neubergstr. 2, 97072 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 20.02. Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 
Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 21.02. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 22.02. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 23.02. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 24.02. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 
Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 25.02. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 26.02. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 
Zeller Str. 18, 97082 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 27.02. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 
Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 28.02. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 
Sanderstr. 3, 97070 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 01.03. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 
Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 02.03. Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 
Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 03.03. Stern-Apotheke Tel.: 0931 / 21970 
Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 04.03. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
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So. 05.03. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 
55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
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Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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Mache einen Bundesfreiwilligendienst 

bei der Tafel. Es gibt viele Möglichkeiten, 

sich zu engagieren: Fahrer/in, Lebens-

mittelausgabe, Büro, Logistik ... Melde 

dich einfach bei der örtlichen Tafel. 

Weitere Infos unter www.tafel.de 

Jana-Maria Adolf,

Tafel in Herford

Freiwillige 

für die Tafel 
gesucht!

Werde auch du Teil der 

Tafel-Familie! 
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